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  Rückentraining
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  Herz-Kreislauf-Training

IHR SPEZIALIST FÜR

Jetzt Probetraining 
fürs sportartspezifi sche 
Aufbautraining 
vereinbaren: 

02242 - 917171

Oder scan mich:

* Für einmalig 25 € und bei Abschluss einer Mitgliedschaft. Für alle ab 18 Jahren, die uns noch nicht kennen mit 
festem Wohnsitz im 5er-PLZ-Gebiet.

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef
info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de
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Liebe sportbegeisterte 
Leserinnen und Leser,

Sport begeistert mich seit jeher 
– besonders, wenn Menschen 
mit Ehrgeiz, Disziplin und Leiden-
schaft über sich hinauswachsen. 
Es ist inspirierend zu sehen, wie 
Ziele verfolgt, Grenzen verscho-
ben und Erfolge gefeiert werden. 
Und ja, man muss auch „jünne 
künne“, wenn andere Medail-
len gewinnen, von denen man 
selbst träumt. Denn jeder Erfolg beginnt mit einem ers-
ten Schritt – vielleicht ist dieser Schritt für Sie genau jetzt.

Vor Ihnen liegt die neue Ausgabe des SPORTMAGAZINS für 
Hennef – lokal, informativ, motivierend. Ein Volltreffer für alle, 
die wissen wollen: Was kann ich wo machen? Welche Ver-
eine gibt es? Und: Passt das zu mir?

Dieses Magazin ist Ihr Wegweiser durch die vielfältige Sport-
landschaft unserer Stadt. Ob Sie einfach mal reinschnuppern 
oder konkrete Ziele verfolgen – hier finden Sie Antworten: 
Wie wird trainiert? Wer sind die Ansprechpartner? Wie wer-
de ich Mitglied?

Im Fokus stehen das Lokale, das Miteinander, der Zusam-
menhalt. Denn Sport ist mehr als Bewegung – er verbindet 
Menschen, stärkt Körper und Geist. Gesundheit, Fitness, 
Teamgeist und Wettkampfambitionen sind die Früchte eines 
aktiven Lebensstils. Und wenn man dann gemeinsam mit den 
„Sportsfreunden“ auf dem Podium steht, ist das ein Moment, 
der bleibt.

Hennef bietet eine beeindruckende Vielfalt – von Fußball über 
Schwimmen bis zu Trendsportarten wie Parkour oder Yoga. 
Für jedes Alter und jedes Niveau gibt es Angebote. Vielleicht 
entdecken Sie eine neue Leidenschaft – oder sich selbst auf 
einem der Fotos.

Herzliche Grüße

Siri Rautenberg-Otten
und Ihre Rundblick Troisdorf Crew
von RAUTENBERG MEDIA

„Erfolg ist die 
Summe kleiner 
Anstrengungen, 

die jeden Tag 
wiederholt werden. „

Robert Collier
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Liebe Sportlerinnen & 
Sportler, liebe Fans & För-
derer des Hennefer Sports 
und darüber hinaus, 

wie schnell gefühlt doch mittler-
weile ein Jahr vergeht, merke 
ich spätestens dann, wenn die 
neue Ausgabe unseres belieb-
ten Hennefer SportEchos ihre 
Schatten voraus wirft - frei nach 
Franz Beckenbauers legendä-
rem Ausspruch: „Ja, is‘ denn 
heut‘ scho‘ Weihnachten?“
Und nein, keine Sorge, Ihr 
habt noch drei Monate Zeit, 
um Geschenke zu besorgen - 
vielleicht einen neuen Fußball, 
ein paar Laufschuhe oder eine 
Schwimmbrille...
Immer auf der Suche nach 
Neuem und Informativem aus 
der Hennefer Sportwelt, findet 
sich in dieser Ausgabe wieder 
einmal viel Lesenswertes von 
kleinen und großen Fußballern, 
von Radsportfans, von Wander-
freunden und Tanzgarden, von 

Jubiläen, sportlichen Veranstal-
tungen und Ehrungen.
Thematisch steht in der 13. Aus-
gabe des Hennefer SportEchos 
der Fußball einmal mehr im Vor-
dergrund, aber auch informative 
Beiträge zu Sportarten wie Ten-
nis und Tischtennis, Radfahren, 
Schwimmen, Basketball und 
Handball sowie zum Gardetanz 
und zum Wandern finden sich in 
unserem neuen Sportmagazin. 
Jedes Jahr wieder bemüht, auch 
anderen in Hennef vertretenden 
Sportarten eine Plattform zur 
Präsentation zu geben, würden 
wir uns für die Ausgabe 2026 
/ 27 freuen, vielleicht einmal 
über Judo, Reiten, Triathlon oder 
Klettern berichten zu können. 
Daher gerne weitersagen; denn 
nach dem SportEcho ist vor dem 
SportEcho...

Euch allen wünsche ich jetzt ein-
mal mehr viel Freude beim Lesen 
und Durchblättern Eures Sport-
Echos 2025 / 26 und danke 

allen ganz herzlich für die groß-
artige Unterstützung, für die Zu-
sendung von Mannschaftsfotos, 
Saisonberichten, sportlichen 
Rück- und Ausblicken - in Euren 
Händen liegt damit Euer Fuß-
ballmagazin & mehr...

Einen vielversprechenden 
Saisonstart & sportliche Grüße,

Eure Ulli 
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Liebe Leserinnen und Leser,
wieder einmal präsentiert das 
traditionelle „Sportecho“ einen 
umfassenden Blick auf die be-
vorstehende Hennefer Fußball-
saison. Aber nicht nur der Fuß-
ball findet Raum, sondern auch 
andere Vereine und Sportarten 
- also der Sport in seiner gan-
zen Breite in Hennef. Damit 
zeigt das Heft einmal mehr 
eindrucksvoll, wie bunt, vielfäl-
tig und erfolgreich der Sport in 
Hennef ist.
Als Stadt ist es uns wichtig, 
gute Voraussetzungen für die 
Sportlerinnen und Sportler zu 
schaffen - auch in diesem Jahr. 
So konnte z. B. im Sommer der 
Kunstrasenplatz in Uckerath er-
neuert werden. Gleich neben 
den Fußballplatz laden seit 
August Outdoor-Fitnessgeräte 
zum Sporttreiben ein. Eben-
falls wurden die Arbeiten zum 
Bau der neuen, größeren, bar-
rierefreien Sporthalle an der 
Hanftalstraße begonnen. Hier 
investieren wir 5,8 Millionen 

Euro in den Schul- und Vereins-
sport. Und ganz neu im Ange-
bot: Ein Beachvolleyballplatz 
an der Meiersheide. So füllen 
wir die Bezeichnung „Sport-
stadt“ auch konkret mit Leben.
Darüber hinaus sind die sport-
lichen Aktivitäten aller Art ohne 
das große Engagement der 
Vereine, der Sportlerinnen und 
Sportler, der Sponsorinnen 
und Sponsoren, der Förderin-
nen und Förderer, der vielen 
ehrenamtlich Engagierten und 
der Fans nicht möglich. Das 
Fundament unseres sportlichen 
Lebens liegt im Ehrenamt. Die 
Vielfalt, die dieses Heft wider-
spiegelt, wäre ohne den gro-
ßen Einsatz vieler Menschen 
nicht realisierbar. Ihnen allen 
gebührt unser Dank! Mein 
Dank geht ebenso an die Mit-
arbeitenden des Rautenberg-
Verlags, die dieses Magazin 
zusammengestellt haben.
Ich freue mich auf die kommen-
de Saison und bin sicher, dass 
wir viele spannende Spiele 

und Wettkämpfe erleben wer-
den. Dabei wünsche ich allen 
Mannschaften und Einzel-
sportlerinnen und -sportlern 
viel Erfolg und das notwendige 
Quäntchen Glück.

Ihr
Mario Dahm
Bürgermeister der Stadt Hennef
 

Vorwort Bürgermeister
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Ganz schön sportlich. 
Fit und gesund mit Produkten der DLS.

53773 Hennef
Conrad-Roentgen-Str. 3
Tel. 02242/90 50 820

DLS Vollkorn-Mühlenbäckerei GmbH
53721 Siegburg
Kaiserstraße 142
Tel. 02241/63 547

53111 Bonn
Breite Straße 53
Tel. 0228/65 38 58

        ihredls                  DLS Vollkorn-Mühlenbäckerei                                                          
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„Angst und eine Zitterpartie 
das war gestern. Diese Saison 
wollen wir nach Möglichkeit 
mit einem einstelligen Tabel-
lenplatz am Ende abschlie-
ßen und die Mannschaft wird 
Zähne zeigen“, so die beiden 
Hauptverantwortlichen der 
MRL-Mannschaft auf der Pres-
sekonferenz und Mannschafts-
präsentation Mitte August.
Nicht leicht wird es sein, eini-
ge der Abgänge der vorhe-
rigen Saison gleichwertig zu 
ersetzen. Trotzdem sind beide 
Verantwortlichen der Mei-
nung und Auffassung neue, 
teilweise noch „hungrige“ 
Nachwuchsleute, aber auch 
erfahrene Spieler für die Spiel-
zeit 2025/2026 verpflichtet 
zu haben. Das hat sich auch 
schon in der Vorbereitungszeit 
gezeigt. „Der Haufen ist zu-
sammengewachsen und bildet 
eine eingeschworene Ge-
meinschaft. Grüppchenbildung 
gibt es nicht. Wir gehen voller 
Vorfreude in die Saison.“ Dann 
weiter im Verlauf der Presse-
konferenz: „Die Jungs waren 
in der Vorbereitungsphase sehr 
fleißig, wissbegierig und hatten 
richtig Bock anzupacken. Ich 
bedanke mich bei allen für das 

Mitziehen.“
„Die Idee, dass „Tex“ neuer 
Trainer der Hennefer sein wür-
de, hat sich von Zeit zu Zeit so 
entwickelt. Geplant war es vor-
her so allerdings nicht. Wir hat-
ten viele Anfragen und Bewer-
bungen von Trainern, die gerne 
bei uns „angeheuert“ hätten. 
Wir haben uns aber gegen sie 
und für „Tex“ entschieden“, so 
Frank Fußhöller.
Die Rolle als Spielertrainer wird 
aber ausgeschlossen. „Ehrlich. 
Es ist in meinem Alter nicht mehr 
erstrebenswert einem 18- oder 
19-Jährigen auf dem Feld hin-
terherzulaufen“, so die scherz-
hafte Argumentation des Neu-
Trainers.
Da der Vorsaison-Kapitän den 
Verein gewechselt hat, be-
stimmte Coach Teixeira Ansgar 
Pflüger zum neuen „Chef“ der 
Truppe. „Er gibt in jeder Trai-
ningseinheit und in den Spielen 

100% und mehr und übernimmt 
auf und neben dem Platz Ver-
antwortung.“ Stellvertretene 
Kapitäne sind Burak Mus und 
Kai Schusters.
Alle Neulinge hinterließen gute 
Eindrücke und so meint der 
Sportliche Leiter, dass der Ka-
der insgesamt stärker und brei-
ter aufgestellt sei als der der 
letzten Saison. „Wenn die Be-
geisterung der Spieler aus dem 
Training und den Testspielen in 
die Meisterschaft transportiert 
werden, sind wir auch erfolg-
reich.“
Eine Frage der Pressevertreter 
hinsichtlich des Verlaufs der 
Saison für den FCH05 wur-
de vom Präsidenten Clemens 
Wirtz und dem 1. Vorsitzenden 
Martin Gerards klar beant-
wortet: „Wir sind überzeugt, in 
dieser Saison nicht in Schwie-
rigkeiten, was den Abstieg an-
geht, zu geraten.“

1. Mannschaft
Optimistisch in die neue Saison
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Bei der Jahreshauptversamm-
lung des FC Hennef 05 stan-
den auch die Ernennung der 
ersten Vereins-Ehrenmitglieder 
auf der Tagesordnung.
Geehrt wurden mit besonde-
ren Urkunden, überreicht durch 
Präsident Clemens Wirtz, drei 
langjährige Mitglieder des 
Vereins: Bernhard Roth (87), 
der im August 1969 dem 
„FC Geistingen“ beitrat, Rolf 
„Schrat“ Raderschad (79) wur-
de schon in jungen Jahren - seit 
1957 - als Juniorenfußballer 
bei der damaligen „TuRa“ an-
gemeldet und Norbert Mai-

baum (82), seit Oktober 1991 
Vereinsmitglied.
Bernhard Roth führte, als der 
„FCG“ noch an der Beetho-
venstraße spielte, das Vereins 
Clubheim und übernahm nach 
dem Umzug in den heutigen 
„Anton Klein Sportpark“ das 
Jugend-Clubheim „Am See“. 
Es ist quasi sein „Wohnzim-
mer“. Rolf Raderschad beklei-
dete viele wichtige und führen-
de Vereinsfunktionen bei der 
„TuRa“, als auch später beim 
FCH05 - aktiver und erfolgrei-
cher Junioren-, Seniorenspie-
ler- und Alt Herren-Spieler war 

eraußerdem.
Norbert Maibaum kam durch 
seinen Sohn Patrick zum Hen-
nefer Fußball und übernahm 
Tätigkeiten im Jugend- und Se-
niorenbereich und war mit für 
die Außendarstellung des Ver-
eins verantwortlich.

Ehre wem Ehre gebührt...
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(nm) Im Rahmen der diesjähri-
gen Sportlerehrung durch die 
Stadt Hennef und dem Stadt-
SportVerband Hennef wurden 
auch vier Vereinsmitglieder 
des FC Hennef 05 mit der Ver-
leihung der „Hennefer Sport-
nadel“ durch Bürgermeister 
Mario Dahm und dem SSV-Prä-
sidenten Hajo Noppeney aus-
gezeichnet. Die Veranstaltung 
fand am 21. März in Pädago-
gischen Zentrum des Hennefer 
Gymnasium statt. 
Werner Hofmann:
Mit seinen 79 Jahren ist er 
im Handballkreis Sieg eine 
Schiedsrichter-Legende. 1963 
begann der gebürtige Berliner 
mit der Schiedsrichterei und ar-
beitete sich bis zur 2. Herren-Li-
ga und 1. Frauen-Liga im Deut-
schen Handball-Verband hoch. 
Der in Sankt Augustin wohnen-
de Ex-Schiedsrichter pfiff sein 
letztes Jugend-Spiel, ein F-Spiel 
zwischen der HSG Sieben-
gebirge gegen eine Kreisaus-
wahl, mit seinem Sohn zusam-
men im vergangenen Jahr. Zu 
seinem 60. Geburtstag erhielt 
Werner Hofmann vom Deut-
schen Handball-Verband als 
Anerkennung seiner Verdienste 
ein Nationalmannschaftstrikot 

mit der Nr. 60 überreicht. Noch 
heute ist er bei uns im Verein Be-
treuer von Jungschiedsrichtern 
tätig. 
Frank Jacobs:
Als neunjähriger Schüler trat er 
dem FC Geistingen Ende März 
1976 bei. Er spielte nach sei-
ner Jugendzeit weiter bei den 
Senioren und Alten Herren 
der Geistinger, übernahm das 
„Zepter“ bei den „AH“ und 
dann auch in den Anfangsjah-
ren nach der Fusion das bei 
den „All Ages“. Über viele Jahre 
war er Vorstandsmitglied beim 
„FCG“ und beim „FCH05“. Als 
Platzkassierer bei den Heim-
spielen unserer „Ersten“ steht 
Frank weiterhin dem Verein zur 
Verfügung. Bei Vereinsveran-
staltungen steht der 57-Jährige 
Stoßdorfer immer helfend zur 
Seite. Auf ihn ist immer Verlass.
Willi Krudewig 
Der im Hennefer Stadtteil Geis-
tingen wohnende 72-jährige 
Alt-Herren Funktionär und Ü60 
Spieler trat der damaligen 
„TuRa Hennef“ 1991 bei. Er war 
in verschiedenen AH-Teams 
sehr erfolgreich. Seit einigen 
Jahres steht Willi an der Spitze 
unserer „Alten-Herren“-Ab-
teilung des FC Hennef 05. Als 

Hennefer Sportnadel für vier 
FCH05er
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Mit sechs Jahren begann die 
sportliche Fußball-Laufbahn 
von Martin Gerards in der 
F-Jugend des FC Geistingen 
auf dem Sportgelände - dem 
Aschenplatz an der Beetho-
venstraße. Sein erster Trainer 
war Addi Hombach und des-
sen Co-Trainer Walter Fuchs-
berger. Mit seinen damaligen 
und auch noch heutigen Mit-
spielern Daniel Wiemar und 
Patrick Maibaum war unser 
heutiger 1. Vorsitzender sehr 
erfolgreich und zudem war 
Martin ein Vollblutstürmer und 
langjähriger Junioren-Kapitän.
Dann kam der Wechsel zur 
TuRa Hennef in die D-Jugend. 
Aufgrund seiner Spielweise und 
-übersicht wurden die Späher 
des 1. FC Köln auf Martin auf-

merksam und er wechselte zum 
„Geißbock-Club“ in deren 
Nachwuchs-Abteilung. Später 
kehrte er als Seniorenspieler - 
nach kurzer Zeit aktiv beim FV 
Bad Honnef - wieder zurück 

zu seinem Hennefer Heimat-
verein. Spielte in der Landes- 
und in der Verbandsliga/MRL 
für die „Grün-Weißen“ und 
für dem FCH05 und war über 
Jahre auch der Mann mit der 

ständiger Zuschauer unterstützt 
der Rentner unser MRL-Team 
bei deren Heimspielen im „An-
ton Klein Sportpark“ als Fan und 
steht dem FCH05, wenn Ver-
anstaltungen und Events durch-
geführt werden, immer tatkräftig 
zur Verfügung. 
Ingo Thomas 
Als Nachfolger unseres leider 
früh verstorbenen AH-Chefs, 

Walter Leisen, übernahm Ingo 
dessen Funktion für mehrere Jah-
re. Zudem war er als Senior und 
später als AH-Spieler im Trikot 
der damaligen „TuRa Hennef“ 
und dem FC Hennef 05 mehr 
als erfolgreich. Als seinen Kar-
rierehöhepunkt kann man den 
Gewinn der „Deutschen DFB-
Ü50 Meisterschaft 2018“ be-
trachten. Der 61-Jährige, bei der 

Stadt Hennef beschäftigt, feiert 
in diesem Jahr noch sein 25-jäh-
riges Vereinsjubiläum. Da Ingo 
in seiner aktiven Zeit als Senio-
renfußballer auch die Trikots an-
derer Vereine in der Umgebung 
trug und sich für diese Zeiten im 
Verein als Mitglied abmeldete, 
wäre er mit Sicherheit schon 
weit mehr als ein Vierteljahrhun-
dert Hennefer Vereinsmitglied. 

Mit 44 Jahren schon eine FCH05-Legende
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Kapitänsbinde.
In seinen letzten Jahren als 
Senior wurde er von seinem 
früheren „TuRa“-Mannschafts-
kollegen und damaligen Trai-
ner des SC Uckerath, Fatih 
Özyurt, zum „Kantelberg“, der 
heutigen „Bubi Gilgen Arena“, 
gelockt. Hier beendete er auch 
seine Seniorenfußballzeit.
Als heimatverbundener Sportler 
kehrte der 44-jährige Dipl.-Kauf-
mann und selbständige Steuer-
berater wieder zum FCH05 
zurück und spielt bis heute bei 
den „Alten Herren“. Erst bei 
der Ü32, dann bei der Ü40.
Seit Oktober 2016 ist Martin, 
inzwischen dreifacher Vater, 
der 1. Vorsitzende des FC 
Hennef 05. Als Fatih Özyurt 
im Endspurt um den MRL-Klas-
senerhalt des FC Hennef 05 
einige Spieltage vor Beendi-
gung der Saison 2024/2025 
von seinem Trainerposten zu-
rücktrat, übernahm er das Amt 
als Interimstrainer und schaffte 
mit dem Team und seinem Co-
Trainer Sebastian Fuchs das 
Unmögliche - den weiteren 
Verbleib in der Mittelrheinliga. 
Sportchef Frank Fußhöller reg-
te an: „Martin müsste man ein 
Denkmal errichten“.
Die Funktion des 1. Vereins-
vorsitzenden war zudem nicht 
das einzige Ehrenamt, wel-
ches die „Legende Gerards“ 

inne hatte. Seit dem Rücktritt 
des langjährigen Stadion-
sprechers Norbert Maibaum 
übernahm er auch dessen Amt 

bis zum Beginn der Interims-
trainertätigkeit und wohl auch 
in der Saison 2025/2026 im 
„Anton Klein Sportpark“.
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An- und Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstucken
Erstellung schlusselfertiger Bauten

Vermittlung von Immobilien

Ihr Ansprechpartner:

Dipl. Kfm. Clemens Wirtz 

e-mail: Wirtz-Immobilien@t-online.de 

:

:

Siegallee 22 • D-53773 Hennef

Tel.: 02242 / 914232 
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Akademie: 
Wehrstr. 12, 
www.rsak.de
Tel.: 02242-9698860

Kolleg:
Wehrstr. 143-145, 

www.kunstkolleg-hennef.de
Tel.: 02242-2141 Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
s t a a t l i c h  a n e r k a n n t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5.-10. Klasse
• Berufl. Gymnasium für Gestaltung 11.-13. Klasse

staatl.:  Hauptschulreife . Mittlere Reife
 Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Vollzeitstudium Grafik-Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Industrie-, 3D-Animations-Design

Zielfolge: 
A.) Graf. techn. Assistent/in (incl. Fachabi, bei Bedarf (schul. Teil))
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

incl. Fachabitur
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Saisonrückblick der erfolgrei-
chen Jugendabteilung
(ts) Die Jugendabteilung des FC 
Hennef 05 blickt auf eine rund-
um gelungene Saison - sowohl 
auf sportlicher als auch auf struk-
tureller Ebene. Die konsequente 
Talentförderung zahlt sich aus: 21 
Nachwuchsspieler wechselten 
in dieser Spielzeit in renommier-
te Nachwuchsleistungszentren 
(NLZ), darunter 1. FC Köln, Vik-
toria Köln, Bayer 04 Leverkusen 
sowie Eintracht Frankfurt. Dieser 
Erfolg unterstreicht das Credo des 
Vereins: „Besonders und gut“ - 
Ausbildung auf höchstem Niveau.
Highlights der jeweiligen 
Altersklassen
Die U19 spielte in der DFB-Nach-
wuchsliga und traf dort auf die 
Crème de la Crème des deut-
schen Jugendfußballs - darunter 
in der Vorrunde auf den späteren 
deutschen Meister 1. FC Köln. Be-
sonders bemerkenswert: Gegner 
aus der Liga standen inzwischen 
in der Champions League auf 
dem Platz - ein beeindrucken-
der Gradmesser für die Quali-
tät der Liga und den sportlichen 
Anspruch unserer Mannschaft.
Mit einer fantastischen Rück-
runde sicherte sich die U17 den 
Meistertitel in der Mittelrheinli-
ga - und das trotz hohem Anteil 

an Jungjahrgang-Spielern. Der 
damit verbundene Aufstieg in 
die U17-DFB-Nachwuchsliga 
war der logische nächste Schritt. 
Ihren Erfolg krönte das Team mit 
dem Sieg im FVM-Pokal gegen 
Viktoria Köln - ein eindrucksvolles 
Statement für die Tiefe und die 
Qualität des Jahrgangs.
Erstmals trat die U15 in der Regi-
onalliga Staffel 1 an und musste 
sich gegen etablierte Teams wie 
Borussia Dortmund, Bayer Lever-
kusen, den 1. FC Köln und Borus-
sia Mönchengladbach behaup-
ten. In diesem Wettbewerb war 
die Mannschaft konkurrenzfähig 
und sammelte wichtige Erfahrun-
gen auf höchstem Niveau.
Grundlagen- und Auf-
baubereich (U7-U11) - 
Stärke von Anfang an
Auch auf den unteren Ebenen 
präsentierten sich die jüngsten 
Talente bei nationalen und inter-
nationalen Turnieren ausgespro-
chen erfolgreich, teilweise ge-
wannen sie Veranstaltungen mit 
starker Besetzung.
Nicht nur bei den Spieler*innen 
ist die Ausbildungsarbeit erstklas-
sig, auch die Trainer profitieren. 
Vier Trainer wechselten in dieser 
Saison in den Profibereich. Be-
sonders hervorzuheben: Ömer 
Kizilirmak, nach acht Jahren beim 

FC Hennef 05, nahm eine neue 
Traineraufgabe bei Bayer 04 Le-
verkusen an - ein weiterer Beleg 
für die Anerkennung der Ausbil-
dungsphilosophie des Vereins.
„Diese Saison ist das Ergeb-
nis eines insgesamt sehr hohen 
Engagements aller Beteiligten - 
von unseren Trainerteams über 
den Jugendvorstand bis hin zu 
den vielen ehrenamtlichen Hel-
fer*innen. Besonders hervorhe-
ben möchte ich Max Lunga, der 
nach langjährigem, leidenschaft-
lichem Einsatz als U19-Trainer 
neue Wege einschlägt. Ebenso 
danken wir Sebastian Gerhard, 
der über Jahre hinweg einen we-
sentlichen Beitrag zum Erfolg ge-
leistet hat und nun eine neue Per-
spektive sucht. Mit Mutlu Demir 
haben wir einen hochkarätigen 
Trainer für unsere U19 gewon-
nen - er war in der Aufstiegssai-
son von Eintracht Hohkeppel in 
die Regionalliga verantwortlich 
und hat als Ausbildungstrainer in 
der Westfalenauswahl bewie-
sen, wie praxisnah und wirksam 
seine Philosophie ist. Auch der 
Weg von Ömer Kizilirmak zu 
Bayer Leverkusen zeigt einmal 
mehr die Qualität unserer Trai-
nerentwicklung. Wir sind stolz 
auf alle, die diesen Weg mit 
uns gegangen sind“, so Nach-

Ausbildung mit Qualität und Leidenschaft
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wuchsleiter Erol Celik. Offiziell 
verabschiedet wurden mit gro-
ßer Dankbarkeit Max Lunga 
(U19) sowie die stets engagier-
te treue Seele Markus Tempel. 
Auch Sebastian Gerhard wurde 
offiziell verabschiedet.
Ab der Saison 2025/26 ist der 
FC Hennef 05 strategischer Part-
nerverein der FC-Akademie des 
1. FC Köln im Bereich Kinderfuß-
ball. Das neue Partnerverein-Pro-
gramm (U8-U10 bzw. U7-U11) 
ist Teil einer Reform im Kinderfuß-
ball des 1. FC Köln. Ziel ist ein 

stärkeres, regional verankertes 
Ausbildungsnetzwerk - Talen-
te bleiben lokal gefördert und 
profitieren gleichzeitig von den 
Strukturen eines Bundesligisten. 
Der FC Hennef 05 wird da-
bei pädagogisch und sportlich 
unterstützt - mit Ressourcen, Per-
sonal, Trainingsmaßnahmen und 
Fortbildungen beim 1. FC Köln.
Fazit - Ein Leuchtturm der 
Nachwuchsförderung
Der FC Hennef 05 bleibt ein he-
rausragender Ausbildungsverein 
im Westen Deutschlands - mit 

sportlichem Erfolg, umfassender 
Trainer- und Spielerentwicklung 
sowie strategischen Kooperatio-
nen wie mit dem 1. FC Köln. Die 
Zukunft des Vereins ist gesichert 
- „besonders und gut, auf und 
neben dem Platz“. Wir freuen 
uns auf die kommenden Heraus-
forderungen!
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ALS NUR EIN MAKLER
EINFACH MEHR.

Scannen und 
mehr erfahren!Was Immobilienmakler und Sportler verbindet? 

Die Leidenschaft für das, was sie tun! Wir sind 
Ihr Team für Hennef, denn bei Immobilienfragen 
vertrauen Sie besser den Experten!

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?

über 750.000 bereits registrierte Interessenten

kostenlose & professionelle Einwertung Ihrer Immobilie

mit individuellem oder virtuellem Home Staging 

setzen wir Ihre Immobilie in Szene

Aufwertung Ihrer Immobilie durch Verschönerungsarbeiten

Erstellung des gesetzlichen Energieausweises

Immobilienpräsentation in allen relevanten Internetportalen

Immobilienvermarktung mit modernen Techniken 

wie Drohnenaufnahmen, Grundrissaufbereitung, 

360° Rundgang, Dollhouse und Videobearbeitung

Rufen Sie uns an: 02242 / 90 10 30
hennef@falcimmo.de         ■         www.falc-hennef.de       

Ihr Team für Hennef und Umgebung
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GESV-Juniorinnen holen 
den 2. Platz beim Merkur-
Junior-Cup
Was für ein Turnier, was für eine 
Mannschaft! Die U15-Juniorin-
nen des GESV Hennef haben 
beim 3. Merkur-Junior-Cup 
2025 beim SSV Merten am 
25. Juni eine beeindruckende 
Leistung gezeigt und sich den 2. 
Platz erkämpft - bei brütenden 
30 Grad, ohne Auswechsel-
spielerinnen, mit einem neuen 
Spielsystem (8+1) und ganz viel 
Teamgeist!
Das Turnier startete um 17 Uhr 
und endete gegen 20:30 Uhr - 
intensive Spielminuten, in denen 
unsere Juniorinnen alles gege-

ben haben. Kampfgeist, takti-
sches Verständnis, Leidenschaft, 
Willensstärke und ein enorm 
starker Zusammenhalt führten zu 
diesem verdienten Erfolg.
Trainer Bernd Lynen zeigt sich 
begeistert: „Ich bin mega stolz 
auf mein Team. Was die Mädels 
bei diesem Turnier geleistet ha-
ben, war außergewöhnlich. Trotz 
der Hitze, ohne Möglichkeit zum 
Wechseln haben alle durch-
gezogen, gekämpft und toll zu-
sammenspielt. Einfach klasse!“
Der GESV Hennef setzt sich aktiv 
für die Förderung des Mädchen-
fußballs ein. Denn Sport - und 
besonders Fußball - ist weit mehr 
als Bewegung. Er stärkt das 

Selbstbewusstsein, fördert Team-
geist, Respekt, Ausdauer und so-
ziale Kompetenzen. Gerade im 
Bereich des Mädchenfußballs 
braucht es starke Vereine und 
engagierte Trainer*innen, um 
Mädchen die gleichen Chan-
cen zu bieten wie Jungen - auf 
und neben dem Platz. Der Erfolg 
unserer U15 zeigt, wie wichtig 
und richtig dieser Weg ist. Mäd-
chen gehören auf den Fußball-
platz - mit Herz, Leidenschaft und 
voller Power. Der GESV Hennef 
ist stolz, ein Ort zu sein, an dem 
genau das möglich ist. Herzli-
chen Glückwunsch, Mädels, ihr 
seid echte Vorbilder! 
DANKE! Weiter so!

Starke Leistung bei großer Hitze
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GESV Hennef lädt Mädchen 
zum Probetraining ein
Die Women‘s EURO 2025 in 
der Schweiz ist vorbei und hat 
auch in Deutschland für einen 
wahren Boom im Frauenfuß-
ball gesorgt. Das Halbfinale, 
das die deutsche Mannschaft 
denkbar knapp verlor, verfolg-
ten hierzulande über 14 Mil-
lionen Zuschauerinnen und Zu-
schauer. Besonders viele junge 
Mädchen fieberten erstmals 

begeistert mit und möchten nun 
selbst aktiv werden.
Der GESV Hennef bietet da-
für die perfekte Möglichkeit: 
Seit seiner Gründung im Jahr 
2000 verfügt der Verein über 
eine eigene weibliche Jugend-
abteilung, die regelmäßig am 
Kreis- und Verbandsspielbe-
trieb teilnimmt. Alle fußballinte-
ressierten Mädchen sind daher 
hier herzlich zu einem unver-
bindlichen Probetraining ein-

geladen. Auf der Sportanlage 
an der Meiersheide - zentral 
in Hennef gelegen - trainieren 
die Juniorinnen mehrmals pro 
Woche in reinen Mädchen-
mannschaften. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich, Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich.

Weitere Infos zu Trainingszei-
ten und Ansprechpartnern gibt 
es auf der Vereinswebseite 
unter www.gesv-hennef.de. 

D & E - Juniorinnen

Frauenfußball begeistert spätestens seit der EURO 
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Montagmorgen, 7:30 Uhr: 
Eine ungewöhnliche Ruhe liegt 
über dem Gelände der Ge-
samtschule Meiersheide. Der 
Parkplatz ist leer, keine Busse 
fahren vor, keine Schüler sind 
zu sehen. Nur der Wind, Vo-
gelgezwitscher und das ent-
fernte Rauschen der Autobahn 
sind zu hören - es sind Som-
merferien.
Doch diese Stille währt nicht 
lange. Auf dem Schulgelände 
herrscht bereits reges Treiben: 
Neun engagierte Betreuerin-
nen und Betreuer des GESV 
Hennef bereiten sich für das 
FußballCamp 2025 vor. Ab 8 
Uhr übernehmen 99 Kinder im 
Alter von 6 bis 14 Jahren das 
Areal - bereit für vier Tage vol-
ler Spaß, Sport und Fußball.
In vier Gruppen aufgeteilt, 
durchliefen die Kinder ab-
wechslungsreiche Übungssta-
tionen: Schießen, Passen, Tech-
niktraining, Koordination sowie 
Bewegungsparcours in der 
angrenzenden Turnhalle stan-
den auf dem Programm. Abge-
rundet wurde jeder Tag durch 
ein gemeinsames Turnier am 
Nachmittag - stets begleitet von 
den engagierten Trainerinnen 
und Trainern des GESV Hennef.
Das bereits 16. FUCA war ein 
voller Erfolg. Zahlreiche positi-

ve Rückmeldungen und bereits 
erste Anfragen für das FUCA 
2026 sprechen für sich.
Falls Sie unseren Verein noch 
nicht kennen: Wir fördern den 
Fußball im Breitensport im 
Zentrum von Hennef. Unsere 
Heimat ist der Sportplatz an 

der Meiersheide. Bei uns trai-
nieren Mädchen und Jungen 
ab fünf Jahren in verschiede-
nen Mannschaften und Al-
tersklassen. Solltest auch DU 
Interesse an spaßorientiertem 
Fußball haben bist DU jeder-
zeit herzlich willkommen!

FußballCamp 2025
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FordStore | BERGLAND
Bonner Straße 25i • 53773 HENNEF (SIEG)

Tel.: (02242) 9688-0 • hennef@bergland-gruppe.de

WWW.BERGLAND-GRUPPE.DE

BERGLAND GRUPPE

IHR FORD PARTNER IN DER NÄHE!
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3. Mannschaft

Alte Herren
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Mit neuem Kunstrasen und 22 
in die Teams in die neue Saison
(ve) Mit gut 600 Mitgliedern 
in 16 Jugendmannschaften, ei-
nem Fußballkindergarten, einer 
Frauenmannschaft, drei Senio-
renmannschaften und einer Al-
ten Herren Mannschaft ist der 
SCU der größte Fußballverein 
in Hennef. Daher ist der SCU 
der Stadt Hennef zu großem 
Dank verpflichtet, dass in der 
Sommerpause ein neuer Kunst-
rasenbelag für die Bubi Gilgen 
Arena verlegt werden konnte. 
Bürgermeister Mario Dahm 
übergab den Platz am 22.08. 
zusammen mit Vertretern aus 
Stadtverwaltung und Politik. 

Auch der fußballbegeisterte 
Uckerather Kaplan Justin Jo-
seph, selbst häufig als Gast auf 
dem Platz, segnete die Anlage.
Dank des neuen Platzes wer-
den wir nicht nur eine optimale 
Trainingsmöglichkeit für unsere 
Teams haben, sondern auch 
das Vereinsleben weiter stär-
ken. Trotz dieser großartigen 
Errungenschaft müssen wir 
darauf hinweisen, dass die 
derzeitigen Platzverhältnisse 
für unsere Vereinsstruktur nicht 
mehr ausreichen. Die beiden 
Plätze, ein großes Spielfeld 
und ein Kleinspielfeld, reichen 
längst nicht mehr aus, um unse-
ren Trainingsbetrieb sinnvoll 

und praxisgerecht zu gestalten.
Der SCU engagiert sich darü-
ber hinaus auch im Uckerather 
Dorfleben. Neben der Johan-
nes Kirmes, die mit der KG 
Remm-Flemm veranstaltet wird, 
wurde zur Platzeröffnung erst-
malig ein Elfmeterturnier aus-
getragen. Ein guter Start, auf 
dem sich mit hoffentlich noch 
mehr Dorfvereinen im kommen-
den Jahr aufbauen lässt.
Beginnen wir den sportlichen 
Ausblick bei den erfolgreichs-
ten Teams der vergangenen 
Saison. Da ist zum einen unse-
re Frauenmannschaft, die nach 
der tollen Vizemeisterschaft 
auch in dieser Saison um den 

Beim SCU wird‘s eng

Foto: Stadt Hennef
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Titel mitspielen will. Dass die 
Entwicklung weiter geht, zei-
gen weitere Zugänge für das 
Team. Zum anderen spielt die 
U19 weiter in der Bezirksliga 
und gehört damit zu den Top 
4 Teams im Fußballkreis Sieg. 
Wieder stehen zahlreiche 
Jungs des letzten Jahres im Ka-
der des aktuellen Senioren-Be-
zirksligateams. Des Weiteren 
stellt der SCU sogar eine U18 
und verfügt damit über zwei 
der nur noch 29 A-Jugend-
teams im Kreis. Der neue sport-
liche Leiter Thomas Daas hat 
lange die Nachwuchsarbeit 
gestaltet und steht mehr als 
jeder andere für die SCU-Phi-
losophie, dem eigenen Nach-
wuchs im Seniorenbereich eine 
Chance zu geben.
Wieder hat Jugendleiter Ingo 
Blumenauer es mit seinem Team 
geschafft, jede Altersklasse mit 
mindestens einer Mannschaft 
zu besetzen. Somit ist sowohl 
Breitensport im Nachwuchs-
bereich möglich, als auch ein 
leistungsorientierter Ansatz in 
den älteren Jahrgängen.
Bei den Seniorenteams will 
das Trainerteam um Didi Rom-
bach die erste Mannschaft 
wieder ganz oben in der Be-
zirksliga platzieren. Trotz Ab-
gang von erfahrenen Spielern 
gibt es erfahrene Rückkehrer 
und Spieler sowohl aus dem 

eigenen Nachwuchs als auch 
aus den Kreisligen, die über ein 
großes Potenzial verfügen. Die 
zweite Mannschaft besteht aus 
vielen jungen Spielern, aber 
Trainer Stephan Sterzenbach 
kann auf ein Team setzen, dass 
schon länger zusammenspielt. 
Mehr als 100 Tore und nur vier 
Pünktchen zu wenig für den 
Aufstieg zeigen an, dass die 
Mannschaft dieses Jahr mehr 
will. Die dritte Mannschaft ist 
aus dem Vereinsleben eben-
falls nicht mehr wegzudenken. 
Mannschaftgründer und „Fest-
wart“ Maurice Kaden kann 
auf das Team auch abseits des 
Platzes setzen, wenn es darum 
geht, das Vereinsleben zu stär-
ken. Hut ab dafür!
Abteilungsvorsitzender Steffen 
Schwarz ist dankbar für die vielen 
engagierten Vereinsmitglieder. 
Stellvertretend für viele andere 
sei der scheidende sportliche 
Leiter Fränz Stricker genannt. He-
rausragend auch Robert Anders, 
der 75 Jahre im Verein ist - davon 
50 Jahre als Ehrenmitglied. Er 
gehört genauso zum Verein, wie 
die Mädels und Jungs aus dem 
Fußballkindergarten mit den ihre 
Kinder anfeuernden Eltern, die 
zahlreichen Trainerinnen und 
Trainern, Betreuerinnen und Be-
treuern, Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichtern und alle Fans 
und Freunde des SCU.
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Die Herren des SC Uckerath 
blicken auch 2025 auf eine 
bislang äußerst erfolgreiche 
Tennissaison zurück - nach ih-
rem Aufstieg in die Bezirksliga 
landeten die Herren mit einem 
ausgeglichenen Spielverhält-
nis auf einem sicheren dritten 
Platz. Den Herren 40 I gelang 
in ihrem zweiten Jahr in einer 
äußerst stark besetzten Re-

Erfolgreiche Saison
Resümme der SCU-Tennismannschaften

gionalliga West, der höchsten 
Liga in dieser Altersklasse, mit 
Platz 4 immerhin der sichere 
Klassenerhalt. Die Herren 40 II 
steigen nach einer starken und 
geschlossenen Mannschafts-
leistung in die 1.Verbandsliga 
auf. Gleiches gilt für die Her-
ren 50, die im letzten Spiel mit 
einem klaren 6:0 gegen den 
Tabellenzweiten TC Wiehltal 

den Aufstieg in die Bezirksklas-
se perfekt machten. Den Herren 
40 III gelang nach dem Aufstieg 
im letzten Jahre mit dem zwei-
ten Tabellenplatz ein souverä-
ner Klassenerhalt. Die Damen 
schafften den Klassenerhalt in 
der 2. Kreisklasse, während die 
Damen 30 in einer starken Liga 
leider den Abstieg aus der 1. 
Bezirksklasse verkraften müssen.
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(mg) Sicherlich haben Sie 
schon einmal vom berühmten 
24-Stunden-Rennen am Nür-
burgring gehört oder waren 
sogar selbst als Zuschauer vor 
Ort. Die Wenigsten wissen 
aber, dass es dieses Event auch 
für Fahrräder gibt. Jedes Jahr im 
Juli treffen sich Radsportbegeis-
terte aus allen Ecken Deutsch-
lands und teils sogar aus den 
Nachbarländern, um der Ver-
anstaltung beizuwohnen. Im 
Jahr 2025 berichtete „Rad 
am Ring“ von knapp 12.000 
Teilnehmern. Darunter, nun 
schon im dritten Jahr in Folge, 
die Rennrad Gruppe des SC 
Uckerath.
Auf der GrandPrix-Strecke und 

der legendären Nordschleife 
des Nürburgrings gilt es mit 
dem Rennrad innerhalb von 
24 Stunden so viele Runden 
wie möglich zu absolvieren. 
Die Wertung wird unterteilt 
in Teams bestehend aus acht 
Personen, vier Personen und 
zwei Personen. Hartgesottene 
können auch als Einzelstar-
ter ins Rennen gehen. Der SC 
Uckerath stellte in diesem Jahr 
ein 4er-Team, sechs 2er-Teams 
und zwei Einzelstarter. In allen 
Kategorien wurden vereins-
interne Rekorde gegenüber 
den Vorjahren aufgestellt. Das 
4er-Team um Jan Crombach, 
Jean-Pierre Jonen, Markus 
Hühnerberg und Benedikt Mül-
ler absolvierte 26 Runden. Oli-

ver Bürmann und Silvia Schmitt 
schnitten mit 24 Runden bei 
den 2er-Teams am besten ab. 
Fabian Görgens gelangen als 
Einzelstarter 17 Runden, was 
einer Distanz von ca. 442 Kilo-
meter und 9.520 Höhenmetern 
entspricht. In der Gesamtwer-
tung brachte das für ihn Platz 
78 von 631 Einzelstartern und 
Platz 7 von 51 Startern seiner 
Altersklasse ein. Insgesamt war 
bei allen Teams in der Ranglis-
te noch Luft nach oben, doch 
der SCU kann stolz auf die 
erbrachte Leistung seiner Rad-
sportabteilung sein. Insbeson-
dere wenn man bedenkt, dass 
auch viele ehemalige Profis 
und Deutsche Meister bei „Rad 
am Ring“ teilnehmen.

Silber für den SCU bei „Rad am Ring“
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Neben dem 24-Stunden-Ren-
nen finden auch Straßenren-
nen über 25 Kilometer (eine 
Runde), 75 Kilometer (drei Run-
den) und 150 Kilometer (sechs 
Runden) auf der Nordschleife 
statt. Auf der 75 Kilometer Dis-
tanz konnte sich Marc Schwarz 
vom SC Uckerath in der Top 
100 eintragen (Platz 99 / 
939). Für einen historischen 
SCU-Moment sorgte Chris-
toph Tillmann im 25 Kilometer 
Rennen. In einem Sprintduell 
auf der Zielgeraden konnte er 
sich gegen Marius Seiter vom 
RC Pfeil Neckarsulm mit 3 Se-
kunden Vorsprung durchsetzen 
und somit den 2. Platz sichern. 
Für den SC Uckerath ist dies 
das erste Edelmetall in einem 
Straßenrennen in der noch jun-
gen Rennrad-Vereinsgeschich-

te. Den ersten Platz belegte 
Fabian Bleihöfer vom well:fair 
cycling team mit einem deutli-
chen Vorsprung von 1 Minute 
und 22 Sekunden.
Die mitgereisten 22 Mitglieder 
des SC Uckerath hatten ein 
großartiges Wochenende mit 
allerhand sportlicher Erfolge 
und viel Spaß am Nürburg-

ring. Schon jetzt ist der jährlich 
gleiche Standort am Strecken-
rand mit großem Teamzelt als 
„Uckerather Kurve“ bekannt 
und der SCU ist von Jahr zu 
Jahr professioneller aufgestellt. 
Aktuell laufen bereits die Pla-
nungen für 2026. Mit Sicher-
heit wird es auch dann wieder 
viel zu feiern geben.
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400 Radsportbegeister-
te bei der beliebten 
Radtourenfahrt 2025
(mg) Jährlich ruft die Radsport-
abteilung des SC Uckerath alle 
Fahrradfreunde zur Teilnahme 
an der „Mauer von Uckerath“. 
Bei der Veranstaltung handelt 
es sich um eine Radtourenfahrt 
(RTF), an der alle, die Radfah-
ren können, teilnehmen dürfen. 
Es bedarf keiner Mitgliedschaft 
in einem Verein und neben 
Rennrädern sind auch Moun-
tainbikes oder E-Bikes zuge-

lassen. Bei Radtourenfahrten 
werden den Teilnehmenden 
verschiedene Strecken mit un-
terschiedlichem Schwierigkeits-
grad angeboten, welche im 
persönlichen Tempo gefahren 
werden. Auf den Strecken er-
richtet der SC Uckerath meh-
rere Verpflegungsstellen, an 
denen die Teilnehmenden ihre 
Energiereserven mit gratis Ge-
tränken, Obst, Brot oder Kek-
sen wieder auffüllen können.
Im Juli 2025 folgten 400 Teil-
nehmende dem Aufruf und 

erlebten ein perfekt organi-
siertes Event bei herrlichem 
Radfahrwetter. Der Großteil 
kam dabei aus der Region 
und dem Rheinland, aber auch 
aus dem Ruhrgebiet und sogar 
Hamburg nahmen Radsportler 
für die „Mauer von Uckerath“ 
weite Anreisen in Kauf. Einige 
wenige Starter fanden sich 
auf der 43 Kilometer langen 
Einsteigerstrecke wieder. Dar-
unter auch die E-Bike Gruppe 
des SCU, die eine geführte 
Tour angeboten hatte. Deutlich 

Mauer von Uckerath
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mehr Andrang war auf der 82 
Kilometer Strecke und der in 
diesem Jahr neu eingeführten 
172 Kilometer Runde. Die 121 
Kilometer Strecke war am be-
liebtesten. Mit Ausnahme der 
Einsteigerstrecke führten am 
Ende alle Touren die ehrfürchti-
ge „Mauer von Uckerath“ hin-
auf, die der Veranstaltung ihren 
Namen verleiht. Damit gemeint 
ist der 1 Kilometer lange An-
stieg aus Büllesbach nach 
Uckerath. Mit durchschnittlich 
8 Prozent Steigung ist der Berg 
alles andere als angenehm zu 
fahren, erst recht nicht mit der 
jeweils gewählten Vorbelas-
tung in den Waden. Doch es ist 
und bleibt eine Sportveranstal-
tung und letztendlich macht es 
Spaß, seinen inneren Schwei-
nehund zu überwinden und 
sich kurz vor Schluss nochmal 
bis ans Limit zu quälen.
Im Zielbereich an der Bubi 
Gilgen Arena hatten sich 
dann alle Teilnehmende ihren 
Kuchen oder Currywurst mit 
Pommes redlich verdient und 
saßen noch lange bei netten 
Gesprächen beisammen. Für 
die Veranstalter ist das immer 
der schönste Moment des Ta-
ges. Viele Gleichgesinnte, die 
sich bis vor kurzem noch gar 
nicht kannten, kommen ge-
meinsam von der Strecke. Es 
wurden neue Freundschaften 

geschlossen und alle waren 
voll des Lobes für die schönen 
Strecken durch den nordwest-
lichen Westerwald. Auf der 
Website der Radsportabtei-
lung des SC Uckerath sind 
Berichte und Fotos von ver-
gangenen Veranstaltungen 
einsehbar. In diesem Jahr 

gab es erstmals einen selbst-
gedrehten After Movie. Ab-
solute Empfehlung für alle, 
die einen genaueren Ein-
blick in das Event bekommen 
möchten und möglicherweise 
planen im Jahr 2026 eben-
falls Finisher der „Mauer von 
Uckerath“ zu werden.
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Dorfturniere mit Herz & Jugend-
fußball mit Leidenschaft
Vom 4. bis 6. Juli wurde die Sport-
anlage des SSV Happerschoß 
wieder zum lebendigen Mittel-
punkt des Dorflebens. Wir erleb-
ten ein rundum gelungenes Sport-
wochenende mit vielen Highlights 
- auf und neben dem Platz.
Der Startschuss fiel am Freitag-
abend mit unseren beliebten 
Freizeitturnieren „Unser Dorf 
spielt Boule“ und „Unser Dorf 
spielt Fußball“. Mit viel Freude, 
Engagement und jeder Men-
ge Lokalstolz traten Teams aus 
Happerschoß gegeneinander 
an. Der sportliche Ehrgeiz war 

da - doch im Mittelpunkt stan-
den Spaß, Fairness und das 
Miteinander im Dorf. Hierzu 
wird es nächstes sicherlich eine 
Fortsetzung geben.
Am Wochenende gehörte der 
Rasen dem Fußballnachwuchs. In 
spannenden Partien zeigten Kin-
der und Jugendliche aus Happer-
schoß und der Region ihr Können 
- und wurden lautstark von Eltern, 
Freunden und Fans unterstützt, 
was zur rundum guten Stimmung 
beigetragen hat. Für leuchtende 
Kinderaugen sorgte zudem die 
Hüpfburg an beiden Tagen.
Rund um das sportliche Ge-
schehen sorgten unser Verpfle-

gungsteam und viele helfende 
Hände für das leibliche Wohl 
der Gäste. Bratwurst, kühle 
Getränke und süße Leckereien 
- das kulinarische Angebot ließ 
keine Wünsche offen.
Fazit: Sportlich. 
Familiär. Unvergesslich.
Bis auf den Sonntag hatten wir 
strahlendes Wetter, volle Plätze 
und eine großartige Gemein-
schaft, die unser Sportwochen-
ende wieder einmal zu etwas 
ganz Besonderem gemacht 
haben. Ein herzliches Danke-
schön an alle Besucher, Hel-
fer und Teams - wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr.

Sportwoche 2025
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„Alte“ U 17 mit neuem Sponsor 
und einer beeindruckenden 
Saison
Was für eine Saison für die 
U17-Fußballmannschaft des 
SSV Happerschoß! Die talen-
tierten Nachwuchskicker kön-
nen auf eine beeindruckende 
sportliche Bilanz der Saison 
2024/2025 zurückblicken. 
Nach einer krankheitsbedingt 
unglücklich verlaufenen Qua-
lifikationsphase zeigte die 
Mannschaft über die gesamte 
Saison hinweg nicht nur spiele-
risches Können, sondern auch 
außergewöhnlichen Teamgeist 
und unerschütterlichen Kamp-
feswillen. Am Ende der Saison 
standen 14 Siege und ein Un-
entschieden sowie 145:15 Tore 
zu Buche - eine konstant gran-
diose Leistung.
Die eigentlich herausragende 
Leistung war allerdings das 
Abschneiden im Kreispokal. 
Mit Erfolgen über zum Teil hö-
herklassige Gegner sicherten 
sich die Jungs nicht nur die die 
Teilnahme am Kreispokalfina-
le, denn durch einen Heim-
erfolg gegen die U17 des 1. 
FC Niederkassel im Halb-
finale wurde auch das Kreis-
Supercup-Finale erreicht, in 
dem mit dem FC Hennef ein 
B-Junioren-Bundesligist war-
tete. Auch wenn das Spiel 
erwartungsgemäß verloren 

ging, war es doch ein Erleb-
nis für die junge Truppe und 
„nebenbei“ schreibt man Ver-
einsgeschichte, weil man somit 
als erste Mannschaft des SSV 
Happerschoß überhaupt die 
Qualifikation für den FVM-Po-
kal erreichte - ein unglaubli-
cher Erfolg für „die Jungs aus 
dem Dorf“. „Wir sind einfach 
nur stolz. Die Jungs haben sich 
diesen Erfolg durch harte Ar-
beit, Disziplin und Leidenschaft 
absolut verdient“, schwärmt 
Trainer Dirk Lambertz, der 
die Mannschaft seit elf Jah-
ren betreut. „Man merkt ein-
fach, dass die Jungs alle aus 
Happerschoß und den umlie-
genden Dörfern kommen, der 
Teamgeist ist großartig. Was 
den SSV Happerschoß aber 
ausmacht ist, dass er im Dorf-
leben tief integriert ist und eine 
enge Verbindung zwischen 
Dorf und Verein besteht - das 
macht den Erfolg umso schö-
ner.“ So durfte die U17 im 
vergangenen Jahr ein Stück 
dörflicher Tradition werden 
und den Paias für die Kirmes in 
Happerschoss herstellen und 
zu seiner Verurteilung führen.
Nun gilt es, den Blick nach vor-
ne auf die Saison 2025/2026 
zu richten. Die Mannschaft 
wechselt komplett hoch in 
die U19. „Das wird sicherlich 
herausfordernd, aber das hat 

die Jungs in der Vergangen-
heit immer mehr motiviert als 
erschrocken. Mit den Erfolgen 
der vergangenen Saison im 
Rücken, wird das dieses Mal 
nicht anders sein.“ Unterstützt 
werden die Jungs von dem 
neuen Hauptsponsor „Ma-
kiman“, der die Mannschaft 
sowohl mit neue Trainings-
anzügen wie auch mit neuen 
Trikots ausstattete. Trainer Dirk 
Lambertz ist begeistert: „Dass 
ein so hochwertiges und lokal 
verbundenes Unternehmen 
wie Makiman unsere Jugend-
arbeit unterstützt, ist ein starkes 
Zeichen. Wir wollen sportlich 
noch viel erreichen - und mit 
Makiman haben wir jetzt auch 
einen echten Genuss-Partner 
an unserer Seite.“ Neben dem 
Restaurantbetrieb bietet Ma-
kiman Hennef auch Catering, 
Sushikurse und ein „Fresh To 
Go“-Konzept an - ideal für 
Geburtstage, Firmenfeiern 
oder Vereinsveranstaltun-
gen. So soll auch abseits des 
Spielfelds eine enge Verbin-
dung zwischen Sponsor und 
Verein entstehen. Ein Team, 
das auf dem Platz begeistert - 
und ein Partner, der mit Quali-
tät, Frische und Herzblut über-
zeugt. Die neue Kooperation 
ist nicht nur ein Gewinn für die 
U17, sondern für das gesamte 
Vereinsleben.
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Klein-Fenstertechnik GmbH 
 
Alfred-Nobel-Str. 1 
53773 Hennef  
02242 909730 
info@klein-fenstertechnik.de 
 
 

Ganz schön sportlich. 
Energiesparen mit neuen Fenstern und Haustüren by 
Klein-Fenstertechnik!  

Mehr Informationen finden Sie 
in unserer einzigartigen 

Ausstellung und auf www.klein-
fenstertechnik.de 

 kleinfenstertechnik klein_fenstertechnik 
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(ps) Zwölf Wanderfreundinnen 
und Wanderfreunde trafen sich 
morgens auf dem Parkplatz 
der Gaststätte Fischermühle, 
an der L 312 zwischen Much 
und Overath. Die Wetteraus-
sichten versprachen Sonne und 
angenehme Temperaturen bis 
zu 23 Grad. Um es vorweg-
zunehmen: Es wurde so, wie 
versprochen. Regenfrei und 
noch etwas wärmer. Ein an-
genehmer Wind sorgte aber 
dafür, dass wir ideales Wan-
derwetter hatten. Und vor allem 
hatten wir eine gute Fernsicht. 
So konnten wir das prächtige 
Panorama ausgiebig genießen.
Zunächst ging es entlang des 
Naafbachs aufwärts. Dieser 
sollte uns fast während der ge-
samten Wanderung begleiten. 
Kurze Schleifen brachten uns 
immer wieder zurück. Dabei 
war die Orientierung oft verwir-
rend, da das Quellgebiet am 
Heckberg aus mehreren „Naaf-
bächen“ besteht. In sanften An-
stiegen näherten wir uns eben 
diesem Heckberg und hatten 
dabei schöne Fernblicke in Eifel 
und Westerwald. Der gesamte 
Rhein-Sieg-Kreis lag uns quasi 
„zu Füßen“. Kurz vor dem Heck-
berg querten wir bei Heckhaus 
die mittelalterliche „Brüderstra-

ße“, einen Fernhandelsweg zwi-
schen Flandern und Leipzig. Alles 
allerdings unter Asphalt verbor-
gen, aber die Phantasie lebte...
Durch ein uriges Waldgebiet, 
mit Heidelandschaft durchsetzt, 
ging es bei schönen Ausblicken 
auf den Oberbergischen Kreis, 
das südliche Sauerland und das 
Ebbegebirge. Später konnten 
wir auch den Colonius erspähen. 
Über Federath ging es dann auf 
der anderen Seite des Naaf-
bach-Quellgebiets zurück zum 
Ausgangspunkt.
Insgesamt bewältigten wir 16 km 
und 290 Höhenmeter. Steigung 
und Gefälle lagen unter 10 Pro-
zent, sodass sich die Knie freuen 
durften. Auch der Weg selbst 
wies keine besonderen Schwie-
rigkeiten auf.
Leider war die beliebte Fi-

schermühle am Ende unserer 
Tour immer noch geschlossen. 
Stattdessen wurden wir im 
Seelscheider Alexis-Grill her-
vorragend bewirtet.
Interessenten sind zum zwei-
maligen, kostenlosen „Schnup-
perwandern“ herzlich einge-
laden. Nähere Informationen 
finden sich unter www.ssv-hap-
perschoss.de/wandern.

Genusswanderung im Naafbachtal
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Die Frauenmannschaft des SV 
Allner-Bödingen hat in der ver-
gangenen Saison eindrucksvoll 
bewiesen, dass sie zu den Top-
Teams der Frauen-Mittelrheinli-
ga gehört. Nach einer starken 
Rückrunde beendete das Team 
die Spielzeit auf einem hervor-
ragenden 2. Tabellenplatz. In-
dividuell ragten insbesondere 
zwei Spielerinnen heraus: Da-
nielle Bender krönte sich mit 29 
Treffern zur Torschützenkönigin 
der Liga, während Lacona Wi-
ckert mit 15 Toren den 6. Platz 
der Torjägerinnenliste belegte. 
Gemeinsam bilden sie ein Of-
fensivduo, das gegnerischen 
Abwehrreihen auch in der 
kommenden Saison Kopfzer-
brechen bereiten dürfte.
Nach dem 2. Platz im Vor-
jahr gibt es für die Frauen des 
SV Allner-Bödingen in dieser 

Spielzeit nur eine Richtung: 
ganz nach oben. Das Team 
möchte den Schwung aus der 
Rückrunde mitnehmen und in 
der neuen Saison von Beginn 
an eine führende Rolle über-
nehmen. „Wir haben gezeigt, 
dass wir mit den Besten mit-
halten können. Jetzt wollen wir 
den nächsten Schritt machen“, 
erklärt Trainer Jesse Tshiten-
ge Muambay. Um das große 
Ziel zu erreichen, hat sich der 
SV Allner-Bödingen gezielt 
verstärkt. Gleich sechs Neuzu-
gänge schließen sich dem am-
bitionierten Kader an: Manal 
Bouchuari (TuS 05 Oberpleis), 
Amal Bouchuari (SC 13 Bad 
Neuenahr), Luise Sophie Wei-
ermann (Tus Marialinden 1946 
e.V.), Luzia Maria Marx (1. FC 
Köln), Antonia Teichert (GESV 
Hennef) und Jacqueline Mal-

ter (SV Menden II) wechseln in 
das Mittelrheinliga-Team.
Die Grundlagen für eine er-
folgreiche Saison wurden be-
reits gelegt. Ein intensives Trai-
ningslager an der Sportschule 
Duisburg bildete den Höhe-
punkt der Vorbereitung. Neben 
taktischen und athletischen 
Inhalten stand vor allem auch 
der Teamgeist im Vordergrund. 
„Das Trainingslager hat uns 
nochmal enger zusammenge-
schweißt. Auf und neben dem 
Platz sind wir eine Einheit - und 
genau das macht uns stark“, 
so eine Spielerin stellvertre-
tend für das Team. Mit einem 
eingespielten Team, gezielten 
Verstärkungen, einer klaren 
Spielidee und einem starken 
Zusammenhalt geht der SV All-
ner-Bödingen voller Zuversicht 
in die neue Saison.

Mit klarer Mission in die neue Saison
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Nach einer fast perfekten Saison 
mit 13 Siegen und einem Unent-
schieden stieg die Zweitvertretung 
der Damen des SV Allner-Bödin-
gen in der vergangenen Saison 
in die Bezirksliga auf. Mit einem 
Torverhältnis von 58:4 stellten die 
Damen sowohl die beste Offensi-
ve als auch die stabilste Defensive 
der Liga. Unter Anleitung des Trai-
nerduos Echternach und Bittner 
konnte man im Laufe der Saison 
als Team zusammenwachsen und 
im Kollektiv überzeugen.
Der Aufstiegskader bleibt in der 

kommenden Saison geschlossen 
zusammen. Mit Chiara Balkan 
fällt eine junge Leistungsträgerin 
der letzten Saison leider verlet-
zungsbedingt länger aus. In ihrem 
ersten Seniorenjahr wurde sie 
zweitbeste Torschützin des Teams 
und wird auf dem Feld fehlen. 
Aufgrund der souveränen Leistun-
gen wird der Aufstiegskader nur 
punktuell in der Breite verstärkt. 
Jamie Esch (BSV Roleber), Neele 
Klement, Helena Lambertz (bei-
de eigene Jugend), Lena Larbig 
und Lisa Moser (Rückkehr nach 

Fußballpause) stoßen in der Be-
zirksliga dazu.
Im ersten Jahr in der Bezirksliga 
will man nun möglichst schnell 
die Punkte für den Klassenerhalt 
sammeln: „Wir wissen, dass uns 
in der höheren Liga deutlich 
schwerere Gegner erwarten. 
Trotzdem denke ich, dass wir 
die Qualitäten haben, um schon 
im ersten Jahr im gesicherten bis 
oberen Mittelfeld abzuschlie-
ßen“, gibt sich Trainer Mike Ech-
ternach zuversichtlich auch in der 
Bezirksliga bestehen zu können.

Bezirksliga als Neuland für die 2. Damen
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Beim Fußballverein SV Allner-
Bödingen stehen die Zeichen 
auf Veränderung. Nach vielen 
erfolgreichen Jahren als Trainer 
wird Jannick Schade das Team 
verlassen und das Kapitel an 
der Seitenlinie beendet. Mit 
Marcos Rieck, der in seiner Ju-
gend beim 1. FC Köln aktiv war, 
stößt nun ein neuer Mann zum 
Trainerteam, der frischen Wind 
und hochklassige Erfahrung in 
die Mannschaft bringen soll.
Auch im Kader gibt es tiefgrei-
fende Veränderungen: Zahl-
reiche verdiente und erfahrene 
Spieler haben ihre aktive Lauf-
bahn beendet und werden 
dem Team nur noch als Zu-

schauer die Daumen drücken. 
Gleichzeitig rücken mehrere 
junge Talente in den Kader 
nach, die mit Ehrgeiz und Mo-
tivation den nächsten Schritt in 
ihrer Entwicklung gehen wollen.
Der Verein spricht von einem 
notwendigen, aber auch 
spannenden Umbruch, der 
die Zukunft prägen soll. Mit 
neuer sportlicher Leitung und 
frischen Kräften auf dem Platz 
hofft der SVA die Kreisliga A 
weiterhin aufmischen zu kön-
nen. Dass der neue Mix ein 
Rezept zum Erfolg werden 
kann, zeigte schon die Vorbe-
reitung, in der man bereits als 
Team (zusammen-)gewach-

sen ist. Verantwortung wurde 
von den erfahrenen Abgän-
gen auf die Schultern vieler 
Spieler verteilt und vielleicht 
ist der Hunger auf Erfolg so-
gar etwas größer geworden.
Wie weit es für die deutlich ver-
jüngte Mannschaft geht, wird 
die Saison zeigen. Durch die 
Vorbereitung lässt sich aller-
dings schon der hohe Anspruch 
erahnen, den das Team haben 
könnte. Sowohl die größtenteils 
souveränen Testspiele als auch 
die Kilometer die vor allem un-
ter Führung von Marcos Rieck 
gesammelt wurden sprechen 
dafür, dass man zurecht diesen 
Anspruch an sich selbst stellt.

Umbruch beim SV Allner-Bödingen
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2. Mannschaft

Die neue Saison 2025/26 
steht vor der Tür und die Zweit-
vertretung des SV Allner-Bö-
dingen geht entgegen der letz-
ten Jahre mit dem Trainerteam 
der Vorsaison an den Start.
Nachdem in der vergangenen 
Saison der Abstieg mit Platz 13 
nur knapp, aber letztlich doch 
mit 6 Punkten Abstand zum 
ersten Absteiger, vermieden 
werden konnte und auch in 
den Jahren davor leider stets 
nur zweistellige Tabellenplätze 
erspielt werden konnten, ist das 
klare Ziel für die kommende 
Saison ein einstelliger Tabel-
lenplatz.
Das Fundament für unser aus-
gegebenes Saisonziel ist zum 
einen die Truppe der Vorsai-
son, die im Laufe der Saison 

erst einmal zusammenwachsen 
musste, dies auch gut umge-
setzt hat und somit auch immer 
besser harmonierte und von 
denen bis auf einen Spieler alle 
gehalten werden konnten und 
zum anderen die Neuzugänge 
aus unserer ersten Mannschaft 

und aus der Jugend der SG TV 
Rott, die unserer Truppe nicht 
nur Breite, sondern auch weite-
re Qualität verleihen.
Nach einer bisher guten Vor-
bereitung mit ordentlicher Trai-
ningsbeteiligung freuen wir uns 
auf das, was kommt.
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Im April fand die Mitgliederver-
sammlung des SV Allner-Bo-
dingen e. V. statt - mit wichtigen 
personellen und struk- turellen 
Neuerungen sowie einem be-
sonderen Moment der An- er-
kennung.
Im Rahmen der Versammlung 
wurde ein neuer Vorstand ge-
wahlt und zugleich eine neue 
Satzung eingefuhrt, die nun die 
Grundlage fur eine moderne 
und klar strukturierte Vorstands-
arbeit bildet. Kernstuck dieser 
neuen Struktur ist der geschafts-
fuhrende Vorstand, der kunftig 
aus vier gleich- berechtigten Vor-
sitzenden mit jeweils eigenem 
Verantwortungsbereich besteht.
Patrick Schultz ubernimmt die 
Rolle des Sprechers des Vor-
standes, Beate Pauly verant-
wortet die Geschaftsfuhrung, 
Jens Frandrup betreut die 
Finanzen und Mitgliederver-
waltung und Mike Echternach 
ist zustandig fur den sportlichen 
Bereich. Erganzt wird das Fuh-
rungsteam durch einen erwei-
terten Vorstand mit festen Auf-
gabenfeldern in Bereichen wie 
Offentlichkeitsarbeit, Infrastruk-
tur, Damen- und Herrenfußball 
sowie Veranstaltungsorganisa-
tion. Zwei Beisitzer unterstutzen 
das Team zusatzlich mit kon-

kreten Zustandigkeiten.
Mit dieser neuen Struktur er-
hofft sich der Verein eine 
klarere Aufgabenverteilung, 
effizientere Ablaufe und eine 
noch engere Zusammenarbeit 
innerhalb des Vorstandes - ein 
wichtiger Schritt fur die Weiter-
entwicklung des Vereins.
Ein emotionaler Hohepunkt 
des Abends war die Ver-
abschiedung von Prof. Gerd 

Wechsel & neue Strukturen im Vorstand

Bigge, der nach insgesamt 17 
Jahren als Vorsitzender nicht 
erneut kandidierte.
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Die zweite Mannschaft des Jahr-
gangs 2013 geht mit dem be-
währten Trainergespann Taskin 
Dogan, Marcus Hild und Jürgen 
Zavelberg in ihre dritte gemein-
same Saison. Viele der Kinder 
spielen bereits seit dem Bambi-
ni-Alter und der F-Jugend im Ver-
ein und durch Neuzugänge aus 
dem Freundeskreis ist das Team 
auf 20 Kinder angewachsen.
In der vergangenen Saison zeig-
te die U 13 II eine bemerkenswer-
te Entwicklung: Nach anfänglich 
schwierigen Spielen beschloss 
das Team gemeinsam, Anspruch 
und Trainingsintensität zu steigern. 
Mit der neuen Mentalität und 
dem Willen, auch gegen ältere 
Jahrgänge körperlich dagegen-
zuhalten, steigerte sich die Mann-
schaft kontinuierlich. Rückschläge 
wurden als Lernchancen genutzt, 
was zu schönen Erfolgen führte.
Ein Höhepunkt dieser Entwicklung 
war die Teilnahme am dreitägi-
gen „Hanse Ijssel Cup“ in den 
Niederlanden. Bei dem Turnier 
mit 100 Jugendmannschaften aus 
den Niederlanden, Deutschland, 
Belgien und Frankreich mussten 
sich die Spieler an die Bedingun-
gen eines Großturniers, an starke 
Gegner und widrige Wetterver-
hältnisse anpassen. Neben den 
sportlichen Leistungen beein-
druckte vor allem der Zusammen-
halt. Das gemeinsame Übernach-
ten und die Begleitung vieler Eltern 

stärkten den Teamgeist zusätzlich.
Auch in dieser Saison werden 
Team-Aktivitäten wieder ein 
fester Bestandteil der Vereins-
erfahrung sein. Der Besuch des 
DFB-Pokalfinales der Frauen, 
der Ausflug in einen Trampolin-
park oder in die Soccer-Hal-
le waren in der letzten Saison 
Highlights für Kinder und Trainer. 
Diese gemeinsamen Aktivitäten 
fördern die persönliche Entwick-
lung der Kinder über das Fuß-
ballerische hinaus und schaffen 
weiteren Raum für Begegnungen.
In der neuen Saison tritt die U13 
II wieder in der Kreisklasse an. 
Das Ziel ist klar: sich dort wettbe-
werbsfähig zu präsentieren und 
guten Fußball zu spielen. Turniere 
und Freundschaftsspiele werden 
den Spielplan ergänzen. Zudem 
soll die Vernetzung mit den an-
deren D-Jugend-Mannschaften 

des Vereins intensiviert werden, 
um durch gemeinsame Spiele, 
Trainingseinheiten und Trainings-
Camps den Austausch der Kinder 
untereinander zu fördern und wei-
tere sportliche Impulse zu setzen.
Mit der engagierten Unterstüt-
zung der Eltern und der Sponso-
ren Musullu Bau und Steuerbe-
rater Marcus Hild wird die U13 
II den SV Allner-Bödingen auch 
in dieser Saison fair, ambitioniert 
und mit großem Teamgeist auf 
den Fußballplätzen des Rhein-
Sieg-Kreises vertreten.

Eine Team-stärkende Saison
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Mit viel Vorfreude, den glei-
chen 16 Kindern wie in der Vor-
saison und einem dreiköpfigen 
Trainerteam fiebert unsere U 13 

Saisonhighlights 2024 / 25

I der neuen Saison entgegen. 
Wir Trainer freuen uns auf faire 
und spannende Spiele, spa-
ßige aber auch ambitionierte 

Trainingseinheiten bei Wind 
und Wetter und eine tolle Ka-
meradschaft innerhalb der 
Mannschaft.
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2. Mannschaft

Der TV 1903 Rott freut sich, 
die Gründung seiner zweiten 
Herrenmannschaft bekannt zu 
geben. Was als lockere Idee 
unter alten Schulfreunden be-
gann, ist nun Realität: Eine jun-
ge, motivierte Mannschaft aus 
ehemaligen Jugendspielern 
und Weggefährten stellt sich 
der Herausforderung, in der 
Saison 2025/2026 im Liga-
betrieb anzugreifen - mit dem 
klaren Ziel vor Augen: in den 
Top 5 der Liga mitzuspielen.
Geprägt von einem starken 
Gemeinschaftsgefühl, das sich 
über die Jahre in Schulpau-

sen, auf Jugendturnieren und 
nicht zuletzt bei dem ein oder 
anderen gemeinsamen Kalt-
getränk entwickelt hat, vereint 
das Team sportlichen Ehrgeiz 
mit einer ordentlichen Portion 
Spaß am Spiel. Der Teamgeist 
lebt von echter Freundschaft - 
auf und neben dem Platz.
Die zweite Mannschaft sieht 
sich dabei nicht als Konkurrenz, 
sondern als sinnvolle Ergän-
zung zur ersten Mannschaft 
des TV Rott. Eine enge Zusam-
menarbeit und gegenseitige 
Unterstützung innerhalb des 
Vereins sollen den sportlichen 

Erfolg und das Vereinsleben 
gemeinsam vorantreiben.
Mit Vorfreude, Humor und 
klaren Zielen blickt das neue 
Team, das von Rainer Klein 
und seinem CO-Trainer Toni 
Plahinek trainiert wird, auf die 
bevorstehende Saison.

Freundschaft, Fußball & ein großes Ziel
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Beim TV Rott war schon immer ein 
sehr starker Zusammenhalt anzu-
treffen. Dazu passt auch, dass 
der eigene Fußballnachwuchs 
zu einem sehr großen Teil aus 
Kids und Jugendlichen aus Rott 
und den benachbarten und an-
grenzenden Ortschaften kommt.
SportEcho: Raphael, kannst 
du uns bitte einmal kurz etwas 
zu euren Nachwuchskickern 
sagen und mitteilen, mit welchen 
Mannschaften ihr in die neue 
Saison startet.
Raphael: Natürlich, dies ma-
che ich sehr gerne. Wir sind 
sehr stolz, dass wir in die neue 
Saison mit sechs Jugendmann-
schaften starten können. Dank 
gemeinsamer Anstrengung, an 
der viele Personen sich dankens-
werterweise beteiligt haben, 
konnte dies erreicht werden. Die 
Mannschaften beginnen bei 
den Bambinis und gehen lücken-
los bis hin zur D-Jugend. In dem 
Bereich sind wir super aufgestellt. 
Hier gilt insbesondere ein Dank 

an die Trainer, Betreuer und die 
Eltern, ohne die wäre dies nicht 
möglich gewesen. Leider haben 
wir aktuell keine Mannschaften 
ab der C-Jugend mehr.
SportEcho: Kannst du etwas 
zu den Gründen sagen, denn 
ihr hattet ja zum Beispiel in der 
vergangenen Saison fast durch-
gängig Jugendmannschaften für 
alle Altersklassen?
Raphael: Die Gründe sind viel-
schichtig. Ein Hauptgrund liegt 
sicherlich daran, dass der SV 
Birlinghoven die über Jahre be-
stehende und sehr gut funktionie-
rende Spielgemeinschaft mit uns 
einseitig, kurzfristig und ohne Vor-
ankündigung nicht verlängert hat.
SportEcho: Wie sieht euer 
sportliches Konzept dann jetzt für 
die Zukunft aus?
Raphael: Wir konzentrieren 
uns nun erstmal wieder aus-
schließlich auf unsere eigenen 
Stärken und tun alles dafür, 
schnellstmöglich die Lücken mit 
eigener Kraft zu schließen. Sehr 

gut gelungen ist es uns, wie ein-
gangs schon erwähnt, bereits bei 
den jüngeren Jugendmannschaf-
ten. Wir bauen also die neuen 
Mannschaften kurz bis mittelfris-
tig von unten nach oben neu auf. 
Dabei liegt unser Fokus darauf, 
dass die Kids, die bei uns sind, 
am Ball bleiben und durch Zufrie-
denheit der beste Werbeträger 
sind. Wichtige Punkte dabei sind 
u.a. auch der Gemeinschafts- 
und Leistungsgedanke sowie 
die sozialen Gesichtspunkte.
SportEcho: Wie sieht euer 
Statement für die nächste und dar-
über hinausgehende Saison aus?
Raphael: Sehr wichtig ist uns, 
dass sich die Kids und Jugend-
lichen bei uns sehr wohl fühlen, 
sich sportlich betätigen, das Mit-
einander in einer Mannschaft 
kennenlernen und entsprechend 
sich verhalten, etwas für das Le-
ben lernen und für die Zukunft 
mitnehmen. Dabei vergessen wir 
nicht die Pflege wie auch nicht 
den familiären Ansatz mit den 
Fairplay-Gedanken.
SportEcho: Herzlichen Dank 
für die Informationen und die 
Zeit, die du dir für uns genommen 
hast. Wir wünschen euch eine 
erfolgreiche neue Fußballsaison 
2025/2026!

Die Jugend beim TV Rott
Ein Interview mit Jugendleiter Raphael Hausmann
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Nachdem die Saisonabschluss-
feier leider nicht stattfinden 
konnte, haben wir uns umso 
mehr darüber gefreut, dass die 
Saisoneröffnung am 22. August 
geklappt hat. Flexibel wie die 
Mannschaftsverantwortlichen 
sind, hat man kurzerhand eine 
kombinierte Abschluss- und Er-
öffnungsfeier für die neue Saison 
ins Leben gerufen.
Die Mannschaftsverantwort-
lichen hatten sich überlegt, die 
Zusammenkunft gemeinsam 
durchzuführen. Es war die letz-
te Zusammenkunft der komplet-
ten Bambinimannschaft, bevor 
diese altersbedingt in zwei 
Teams aufgingen.
Die verantwortlichen Trainer/
Betreuer der beiden zukünfti-
gen Mannschaften sind für die 
Bambinis: Michael Schäble und 
Sebastian Flügel, der urlaubs-
bedingt nicht dabei sein konnte, 
sowie Harald Sander unterstüt-
zend als Betreuer, für die U08 

sind es Leon Kemper, Lukas Weiß 
und Harald Sander.
Äußerst erfreulich war, dass die 
Eltern und Spieler so toll mitge-
macht haben und so zahlreich 
erschienen sind. Es hatten sich 
stolze 56 Personen angemel-
det. Erschienen sind sogar noch 
mehr. Für uns auch ein Zeichen, 
wie richtig die Entscheidung war 
und wie gut das Treffen ange-
nommen wurde. Die Richtigkeit 
des Vorgehens zeigen auch die 
entsprechenden Rückkopplun-
gen von Eltern und Spielern.
Bei der Veranstaltung stand der 
gesellige Teil mit einem kleinen 
Programm im Vordergrund. Ins-
besondere auf Wunsch der Kin-

Saisoneröffnung 2025

der und Eltern gab es je Mann-
schaft traditionell einige Spiele: 
Kinder gegen Kinder, Kinder ge-
gen Eltern/Trainer, Eltern gegen 
Eltern. Es hat allen wieder sehr 
viel Spaß gemacht.
Desweitern möchten wir die 
Gelegenheit nutzen um den 
Spendern, Gönner und Spon-
soren zu danken.
Zum Schluss möchte der TV 
Rott noch einen Dank an alle 
Trainer und Betreuer, ohne die 
das alles nicht möglich gewe-
sen wäre, aussprechen. Dar-
über hinaus ist noch ein Dan-
keschön an die Eltern und an 
alle die, die mithelfen und uns 
unterstützen, zu richten.
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Wir hatten uns bei diversen Aus-
schreibungen von mehreren Ver-
einen beworben, die für die Kids 
die Möglichkeit bieten, einmal 
Einlaufkind vor vielen Zuschau-
ern zu sein. Vom Bonner SC be-
kamen wir dann eine Zusage für 
den 19. August.
Für die Kinder war dies ein be-
sonderes, aufregendes und un-
vergessliches Erlebnis, die Atmo-
sphäre des Fußballsports vor so 
vielen Zuschauern mitzuerleben 
und dabei sogar mitwirken zu 
dürfen. Damit ist ein Traum für 
unsere Jungs und Mädchen in Er-
füllung gegangen.
Harald Sander, als Organisator/
Trainer, und Raphael Hausmann, 
als Jugendleiter/Trainer, hatten 
die Ehre unsere zwölf Einlaufkin-
der zu begleiten und zu betreuen. 
Zum Start trafen wir uns um 18:30 
Uhr vor dem Stadion in Bonn. An-
schließend ging es in die heiligen 
Hallen im Stadion in den Bereich 
in dem die Spieler unsere Kids 
abholten. Danach war es so-
weit - die Mannschaften kamen. 
Sichtlich aufgeregt bekam jeder 
unserer Kids einen Spieler an die 
Hand und dann ging es los mit 
dem Einlauf. Pünktlich um 19 Uhr 
betraten unsere stolzen Kids den 
Rasen, begleitet von tosendem 
Applaus der Zuschauer und der 

mitreißenden Stadionmusik.
Ein weiteres Highlight dabei war, 
neben der Livefilmaufnahme, 
dass unsere Einlaufkinder, die aus 
unserer Bambini-, U11- und U12-
Mannschaft kamen, sogar auf 
der Anzeigetafel mit dem Wap-
pen des TV Rott begrüßt wurden.
Nach Beendigung des Einlaufs 
wurden noch ein Mannschafts-
foto erstellt und die Kinder von 
ihren Eltern/Begleitpersonen mit 
strahlenden Gesichtern auf der 
Haupttribüne empfangen, um 
sich das Spiel von dort aus anzu-
schauen.
Die Kinder waren voller Stolz, 
Teil eines solch besonderen Mo-

ments gewesen zu sein. Diese Er-
fahrung wird zweifellos dazu bei-
tragen, ihre Leidenschaft für den 
Fußball weiter zu entfachen und 
sie zu motivieren, ihren Träumen 
im Sport nachzueifern. Als Dank 
an die Begleitpersonen gab es 
kostenlose Eintrittskarten für die 
Haupttribüne.
Unser Engagement zur Förde-
rung junger Kids im Fußball wurde 
durch diese Teilnahme als Einlauf-
kinder erneut bestätigt. Solche Er-
lebnisse stärken den Zusammen-
halt innerhalb des Vereins und 
zeigen den Kindern, dass ihre 
Leidenschaft und ihr Einsatz ge-
würdigt werden.
 

Einlaufkinder beim Bonner SC
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Wie auch schon in der ver-
gangenen Saison sind Eugen 
Nöthen und Harald Sander 
die beiden verantwortlichen 
Trainer und Betreuer unserer 
U12. Beide werden dankens-
werterweise im Bedarfsfall von 
Chris Jakobs, Olaf Halber und 
Roland Schäfer unterstützt.
Rund 15 Kids haben die Trai-
ner unter ihren Fittichen. Damit 
wir für die kommende Saison 
noch schlagkräftiger werden, 
sind wir noch auf der Suche 
nach Spielern, die unsere 
Mannschaften der Jahrgän-
ge 2013 und 2014 verstärken 

möchten. Interessenten mel-
den sich bitte per E-Mail unter 
jugendleitung@tvrott.
de oder telefonisch unter 
02242/9628252.
Das erklärte Saisonziel lautet: 
in der Qualifikationsrunde, die 
starke Gegner aufweist, sich 

eine gute Ausgangsposition 
zu erspielen und in der an-
schließenden Leistungsklasse 
sich gut behaupten. Mit den 
tollen Jungs, die nie aufgeben 
und sich super verstehen, alles 
geben und Spaß am Kicken 
haben, sollte das gelingen.

Eingespieltes D-Jugend-Team
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In der vergangenen Saison 
hat die Mannschaft sich sehr 
gut behaupten können und 
tolle Ergebnisse erzielt und 
kann auf eine insgesamt er-
folgreiche Saison mit Stolz 
zurückblicken.
Neben den sportlichen Erfol-
gen ist besonders das stets 
faire, vorbildliche und kame-
radschaftliche Auftreten der 
Mannschaft hervorzuheben.
Leider gab es auch ein 
nicht so erfreuliches Ereig-
nis; denn zum Jahresende 
hat uns der zweite Trainer, 
Andreas Neudorf, aus be-
ruflichen Gründen verlassen. 

Herzlichen Dank an dieser 
Stelle für die tolle Arbeit 
und die Unterstützung. Die 
Lücke ist bedauerlicherwei-
se noch nicht geschlossen. 
Daher suchen wir aktuell 
nach Unterstützung in der 
Übungsleitung. Der Verein, 
die Mannschaft und Raphael 
freuen sich sehr über Inter-
essenten, die sich bitte per 
E-Mail unter jugendleitung@
tvrott.de oder telefonisch 
unter 02242/9628252 mel-
den.
Gemeinsam freuen wir uns 
auf viele, schöne, erfolgrei-
che und gemeinsame Mo-

Auf der Suche nach Trainer-Unterstützung

mente in den kommenden 
Monaten. Wir sind, insbe-
sondere, weil Mannschaft 
und Trainer Raphael Haus-
mann zusammenbleiben und 
die erfolgreiche Arbeit fort-
führen können, sehr davon 
überzeugt, dass dies gelin-
gen wird.
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Die abgelaufene Saison 
2024/25 der F-Jugend des 
TV 1903 Rott war ein voller 
Erfolg - nicht nur in sportli-
cher Sicht, sondern vor allem 
wegen des Zusammenhalts 
und der Freude am Fußball.
Unter der Leitung der C-Li-
zenz Trainer Thorsten Für-
le und Michael Gasparics 
entwickelte sich das junge 
Team kontinuierlich weiter 
und zeigte beeindruckende 
Leistungen auf dem Platz. 
Von Saisonbeginn an war 
zu spüren, dass hier mehr 
als nur Fußball gespielt wird. 
Die Kinder lernten nicht nur, 

ihre technischen und takti-
schen Fähigkeiten zu ver-
bessern, sondern auch, was 
es bedeutet als Mannschaft 
zusammen zu stehen. Mit 
einer Reihe von Siegen und 
starken Auftritten bei Spielen 
und Turnieren bewiesen die 
kleinen Kicker, dass sie nicht 
nur talentiert, sondern auch 
echte Teamplayer sind. Be-
sonders stolz sind die Trainer 
auf die Entwicklung jedes 
Einzelnen: „Es ist schön zu 
sehen, wie die Kinder Fort-
schritte machen und dabei 
immer mit einem Lächeln auf 
dem Platz stehen“, so Gas-

parics und Fürle.
Doch nicht nur die sportli-
chen Erfolge zählten. Die F-
Jugend zeigte auch abseits 
des Platzes, was es heißt, 
eine echte Mannschaft zu 
sein. Eine Saisoneröffnungs-, 
eine Weihnachts- und eine 
Saisonabschlussfeier sowie 
weitere Teamevents machten 
die Saison zu einem unver-
gesslichen Erlebnis.
Jetzt freuen sich die beiden 
Trainer mit ihren Schützlingen 
auf die neue Saison als E-Ju-
gendliche. Neue Spieler, die 
unser Team noch ergänzen, 
sind herzlich willkommen.

Rückblick & Ausblick
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Seit Ende letzten Jahres gibt 
es beim TV Rott eine neue F-
Jugend des Jahrgangs 2017. 
Unter der Leitung von Trainer 
Florian Ulmke hat sich die jun-
ge Truppe schnell gefunden 
und wächst seither zu einem 
tollen Team heran.
Schon die ersten Heim- und 
Auswärtsspiele haben gezeigt, 
dass die Kinder mit viel Freude, 
Motivation und sportlichem 
Ehrgeiz dabei sind. Die Ergeb-
nisse machen deutlich, dass 
sich die Mannschaft sehr gut 
entwickelt und auf einem viel-
versprechenden Weg ist.

Mit Beginn der neuen Saison 
blickt die U9-Mannschaft voller 
Vorfreude auf die sportlichen 
Herausforderungen und Ent-
wicklungen, die vor ihr liegen. 
Um das Team auch künftig best-
möglich begleiten zu können, 

wird aktuell noch ein Co-Trainer 
gesucht. Der Verein, die Mann-
schaft und Florian freuen sich 
sehr über Interessenten, die sich 
bitte per E-Mail unter jugendlei-
tung@tvrott.de oder telefonisch 
unter 02242/9628252 melden.

Jahrgang 2017 startet in die neue Saison
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Bambinis
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Unsere Kinderturngruppe des 
Turnvereins 1903 Rott e. V. ist nun 
mehr als anderthalb Jahre jung. 
Nach wie vor haben Kinder, die 
zwischen 1 und 5 Jahre alt sind 
und Lust haben, mit Mama, Papa 
oder Großeltern zu turnen, die 
Möglichkeit dazu. Sonja Schön-
wald leitet die Gruppe und hat sie 
gemeinsam mit Harald Sander 
gegründet.
Jeden Montag und Freitag tur-
nen und spielen wir in der Turn-
halle der Kastanienschule in 
Söven. Als Höhepunkt der Sai-
son konnten die Kinder einen 

Bobby-Car-Führerschein sowie 
das Bronze-Turnabzeichen er-
werben. Besonders stolz sind wir 
darauf, dass alle teilnehmenden 
Kinder die Prüfung bestanden 
haben. Für den Herbst bereiten 
wir die Kinder, die dies mögen, 
auf das Erlangen des Silbernen 
Turnabzeichens Bärenstark vor.
Wir sind besonders froh und 
dankbar, dass Juliane Kasper, Ka-
trin Nostadt, Josefine Sinzel und 
Harald Sander uns helfen und im 
Bedarfsfall Übungsleiterstunden 
übernehmen. Nur so konnten und 
können wir erreichen, dass wir 

Turnstunden anbieten können.
Außerdem trifft sich auch weiter-
hin die Gymnastikguppe des TV 
Rott jeden Montag ab 19 Uhr in 
der Turnhalle in Söven.
Ein fröhliches und harmonisches 
Miteinander mit immer wieder 
neuen Ideen und Impulsen für die 
körperliche Fitness, natürlich unter 
besonderer Berücksichtigung 
der Gesundheit, bestimmen die 
Übungsstunden. Übungsleiterin ist 
Angelika Giegerich.
Wir sind dankbar für die Möglich-
keit, in der Obergemeinde diese 
Sportstunden anbieten zu können.
 

Turnen & Gymnastik von Klein bis Groß
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Sövener Straße 60 · D-53773 Hennef
Telefon: +49 2242/886 0

E-Mail: info@sportschule-hennef.de

www.sportschule-hennef.de
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Incentives Teambuilding 
  Betriebsfeiern Grill-Events Familienfeiern 
         Hochzeiten Jubiläen standesamtliche 

Trauungen Geburtstage

TRAINIEREN. TAGEN. WOHLFÜHLEN.

instagram.com/sportschule-hennef

facebook.com/sportschule-hennef
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(sr) Traditionsreich, trotzdem mo-
dern und offen für Neues. Der 
Tischtennisclub DJK Hennef 1927 
e. V. bietet seit fast 100 Jahren 
eine sportliche Heimat für alle Al-
ters- und Leistungsgruppen - vom 
ambitionierten Nachwuchsspie-
ler über Breitensportler bis hin 
zum erfahrenen Leistungsträger. 
Neben der sportlichen Entwick-

lung legen wir großen Wert auf 
Gemeinschaft, Fairplay und sozi-
ales Miteinander. Dabei achten 
wir auf Nachhaltigkeit im Tisch-
tennissport, unter anderem durch 
den Einsatz von Spielfeldum-
randungen aus dem Baumwoll-
stoff Canvas. Diese weisen eine 
deutliche längere Haltbarkeit im 
Vergleich zu PVC-Banden auf. 

Von weit über 100 erwachsenen 
und jugendlichen Mitgliedern - 
mit steigender Tendenz - tritt die 
große Mehrheit bei Ligaspielen 
an und misst sich mit Sportlern 
anderer Vereine. Folgt uns gerne 
auch auf instagram und bleibt 
informiert: 
@ttcdjkhennef. 
Wir freuen uns über Neuzugänge.
 

Der TTC DJK Hennef 1927 e. V. stellt sich vor
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(bk) Im Februar 2018 wurde 
die Stadtgarde Schwarz-Rot 
Hennef e. V. gegründet. An-
fangs startete die Garde mit 
einer Junioren- und Senioren-
garde sowie den aktiven Nicht-
tänzern, die bei Organisation, 
Bühnenaufbau und Stimmung 
tatkräftig unterstützten. Seit die-
sem Jahr wächst der Verein 
weiter. „Mit Stolz begrüßen wir 
nun auch unsere Mini-Garde im 
Alter von 4 bis 7 Jahren sowie 
die Kindergarde im Alter von 
7 bis 9 Jahre. Damit ist unsere 
Vereinsstruktur heute breiter auf-
gestellt als je zuvor“, so Clau-
dia Henseler, Vorsitzende und 
Trainerin. Aktuell umfasst die 
Stadtgarde Schwarz-Rot Hen-

nef beeindruckende 84 aktive 
Mitglieder, die regelmäßig auf 
der Bühne stehen - sei es im 
Karneval, bei Stadtfesten oder 
anderen kulturellen Veranstal-
tungen in der Region. „Unsere 
Tänzerinnen und Tänzer stehen 
für Disziplin, Teamgeist und jede 
Menge Spaß und begeistern 
mit energiegeladenen Auftritten 
Jung und Alt“, so Geschäfts-
führerin Ellen Nonnen. „Wir su-
chen Unterstützung. Um unsere 
jüngsten Mitglieder optimal 
auszustatten, suchen wir derzeit 
Sponsoren für neue Uniformen, 
Trainingstaschen und weitere 
notwendige Ausstattungen. 
Jede Form der Unterstützung - 
sei es finanziell oder materiell 

- hilft uns, den Kindern ein un-
vergessliches Gemeinschafts-
erlebnis zu ermöglichen und 
unsere Vereinsarbeit weiter zu 
professionalisieren.“ Zudem 
freut sich die Stadtgarde über 
Einladungen zu weiteren Auf-
tritten, ob im Karneval, bei 
Firmenfeiern, Stadtfesten oder 
anderen Veranstaltungen. Wir 
bringen gute Laune und far-
benfrohen Tanzspaß auf jede 
Bühne“, so das Versprechen 
der Stadtgarde. Die Stadtgar-
de Schwarz-Rot Hennef e. V. 
ist unter stadtgarde.schwarz-
rot@gmail.com erreichbar. 
Weitere Informationen findet 
man unter www.stadtgar-
de-hennef.de.
 

Mit Leidenschaft & Herz seit 2018 Stadtgarde 
Schwarz-Rot Hennef jetzt auch mit Mini- & 
Kinder-Garde
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Die Handballspielgemein-
schaft Sieg wächst weiter
Die im Jahr 2013 gegründete 
Gemeinschaft der Handball-
abteilungen des FC Hennef 05 
sowie des Siegburger TV geht 
mit insgesamt acht Mannschaf-
ten in die kommende Saison. 
Hervorzuheben sind dabei so-
wohl das Team der 1. Herren 
um Trainer Frank Schaumann, 
auf die nach dem Aufstieg in 
die Verbandsliga viele interes-
sante Derbies gegen Sieben-
gebirge, Wahn, Geislar und 
Rösrath warten, als auch die 
Zweitvertretung mit Spieler-
trainer Adrian Scherkenbach, 
die nach zwei Aufstiegen in 

Folge jetzt in der höchsten Liga 
auf Kreisebene an den Start 
gehen. Beide Teams konn-
ten sich in der Sommerpause 
quantitativ als auch qualitativ 
verstärken, so dass nun Plätze 
im Mittelfeld der Tabelle an-
gepeilt werden. Auch die Dritt-
vertretung der Männer ist seit 
der Gründung vor einem Jahr 
zahlenmäßig kräftig gewach-
sen. Das Trainergespann Dan 
Rosemann / Jonas Bellemann 
meistert die Herausforderun-
gen, dem Kader bestehend 
aus Anfängern bis Erfahre-
nen, Spaßhandballern bis 
leistungsorientierten Spielern 
ein ansprechendes Training 

zu bieten sowie gleichzeitig 
im Ligabetrieb zu punkten, 
bisher ausgezeichnet. Dank 
dieses Angebotes finden die 
aus den eigenen Reihen her-
ausgewachsenen männlichen 
Jugendspieler eine den eige-
nen Fähigkeiten und Interessen 
entsprechende Mannschaft.
Auch die Damenmannschaft 

Mit acht Teams in die neue Saison
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von Trainer Paul Rosemann be-
kam in den letzten Monaten 
Verstärkung aus dem eigenen 
Verein und geht nun mit brei-
tem Kader in die anstehende 
Kreisoberligasaison, bei der 
in der Zeit von September bis 
Mai insgesamt 13 Teams die 
Meisterschaft ausspielen.
Während die männliche 
B-Jugend von Justus Fröse-
ler versuchen wird, um den 
Kreismeistertitel mitzuspielen, 
gehen in der C-Jugend von 
Frank Schaumann gleich zwei 
Teams an den Start. Nach der 
erfolgreichen Qualifikation 
der mC1 wird diese Truppe 
gegen starke Gegner im Kreis 
Bonn / Euskirchen / Sieg 
um jedes Tor und jeden Punkt 
kämpfen. Die durch den sehr 
großen Kader ins Leben geru-
fene mC2 wird hingegen eine 
Liga tiefer Erfahrungen sam-
meln und die Spieler werden 
sich mit guten Leistungen emp-
fehlen wollen. Im weiblichen 
Jugendbereich trainieren Phil-
ipp Kaiser und Nico Kraheck 
die Mädchen der C-Jugend, 
welche altersbedingt neu zur 
HSG-Familie gestoßen sind. 
Nach intensiven Wochen der 
Vorbereitung wettstreiten die 
Mädels mit neun weiteren 

Teams um den Titel.
Somit geht die HSG Sieg mit 
rund 150 Aktiven in die Saison 
und mit Blick auf die Stamm-
vereine aus Hennef und Sieg-
burg, wo Kinder im Alter von 
3 bis 12 Jahren in insgesamt 
15 Mannschaften trainieren, 

wird diese Zahl in den nächs-
ten Jahren weiter steigen. Wir 
wünschen allen Aktiven eine 
erfolgreiche sowie verlet-
zungsfreie Saison und freuen 
uns auf viele handballinteres-
sierte Zuschauerinnen und Zu-
schauern bei den Ligaspielen.
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Die Basketball-Damen des Hen-
nefer TV haben Vereinsgeschich-
te geschrieben: Erstmals wird 
ein Basketball-Team des HTV in 
der kommenden Saison in der 
Oberliga antreten. Nach acht 
starken Jahren in der Landesliga 
ist dieser Schritt ein verdienter 
Erfolg, getragen von Teamgeist, 
Entwicklung und klarer sportli-
cher Linie.
Ein entscheidender Faktor: Trai-
ner Michael Hebenstreit, der 
das Team seit 2013 betreut. In 
einer für den Amateurbereich 
seltenen Kontinuität hat er nicht 
nur eine stabile Mannschaft mit 
klarer Identität geformt, son-
dern überzeugt auch durch sein 
außergewöhnliches Engage-
ment. Jede Partie wird akribisch, 
mit detaillierten Videoanalysen, 
Gegner-Scouting und Statisti-
ken, vor- und nachbereitet. Seine 
analytische Herangehensweise 
hat maßgeblich zum Aufstieg 
beigetragen. Bereits der dritte 
Platz in der Saison 2022/23 
deutete an, welches Poten-
zial in der Mannschaft steckt. 
2024/25 wird daraus Realität.
Mit einer Bilanz von 14 Siegen 
und 6 Niederlagen erreichte 
das Team in der abgelaufenen 
Landesliga-Saison den zweiten 
Tabellenplatz, verbunden mit 

dem besten Defensivrating der 
Liga. Lange war unklar, ob dieser 
Platz zum Aufstieg berechtigt. Erst 
mit dem bestätigten Verzicht des 
Erstplatzierten BG Bonn kam die 
Gewissheit: Hennef darf in die 
Oberliga - das völlig verdient.
Ein spielerisches Ausrufezei-
chen setzte das Team im letzten 
Heimspiel gegen Leverkusen. 
Die Gäste standen zu dem Zeit-
punkt auf Rang zwei, Hennef 
musste mit mindestens 18 Punkten 
gewinnen, um sich den direkten 
Vergleich und den Platz hinter 
Bonn zu sichern. Mit einem star-
ken Auftritt und einem 44-Punk-
te-Sieg zeigte die Mannschaft 
ihre ganze Klasse. Die Vizemeis-
terschaft war damit gesichert.
Auch im weiblichen Jugend-
bereich hat sich in den vergan-
genen Jahren einiges getan. 

Ausgehend von einer einzelnen 
Mädchenmannschaft im Jahr 
2020 ist eine deutlich breitere 
Struktur entstanden. In der kom-
menden Saison geht der HTV mit 
drei weiblichen Jugendteams an 
den Start. Die U18w wird dabei 
in der Oberliga antreten, nach 
der Vizemeisterschaft in der ab-
gelaufenen Spielzeit.

Es wurde Vereinsgeschichte geschrieben
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Nach dreijähriger intensiver Aus-
bildung, mit rund 5.000 Arbeits-
stunden, hat Sannie Klein als ers-
te Auszubildende des Hennefer 
Turnvereins (HTV) ihre Berufsaus-
bildung erfolgreich abgeschlos-
sen. Ihr Werdegang beim HTV 
begann im Jahr 2021 mit einem 
Freiwilligendienst, der ihr die 
vielfältigen Facetten des Vereins-
lebens näherbrachte und ihre 
Leidenschaft für eine berufliche 
Zukunft im Sport festigte.
Im Sommer 2022 entschied 
sich Sannie Klein für eine Aus-
bildung zur Sport- und Fitness-
kauffrau im HTV. Während ihrer 
Ausbildungszeit übernahm sie 
vielfältige und verantwortungs-
volle Aufgaben. Dazu gehörten 
die Mitgliederverwaltung, ihre 
kontinuierliche Mitarbeit als Trai-
nerin im Schwimmen und Turnen 
sowie die Koordination der Ver-
mietung des Vereinsheims und 
der Belegung der Sporthallen. 
Zudem war sie für die Wartung 
und Instandhaltung von Sportge-
räten zuständig und stand hier-
zu in engem Austausch mit dem 
Sportamt der Stadt Hennef.
Besondere Freude bereitete ihr 
die Begleitung der nachfolgen-

den Freiwilligendienstleistenden 
in ihrem Arbeitsalltag sowie die 
Präsentation der beruflichen 
Möglichkeiten im HTV für junge 
Menschen auf Ausbildungs-
messen der Hennefer Schulen. 
Ebenfalls schätzte sie die Mitwir-
kung bei vereinsinternen und ex-
ternen Veranstaltungen wie dem 
Europalauf, dem 
Kindersportfest 
des Stadtsport-
verbandes und 
den Vereinsmeis-
terschaften im 
Klettern und in 
der Leichtathletik.
Drei Jahre nach 
Ausbildungsbe-
ginn hat Sannie 
Klein ihre Aus-
bildung erfolg-
reich beendet. 
Der HTV freut 
sich, sie direkt im 
Anschluss in eine 
feste Anstellung 
übernehmen zu 
können. Ihr Wer-
degang zeigt, 
wie vielseitig und 
zukunf tsorien-
tiert die Arbeit 

in einem Sportverein sein kann 
und welchen wichtigen Beitrag 
engagierte junge Menschen 
zum Vereinsleben leisten. Der 
Hennefer Turnverein gratuliert 
Sannie Klein herzlich zu ihrer 
erfolgreich absolvierten Aus-
bildung und freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit.

Erfolgreicher Start ins sportliche Berufsleben

Hennefer Turnverein übernimmt erste Auszubildende 
nach Abschluss
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Weit mehr als einfach nur ein 
Wettkampf: Für die Schwim-
merinnen und Schwimmer 
des Hennefer Turnvereins 
(HTV) war die Teilnahme 
am diesjährigen Rheiner 
Freistiltreffen ein Wochen-
ende voller Abenteuer, 
Gemeinschaft und Wie-
dersehensfreude. Obwohl 
beeindruckende 63 persön-
liche Bestzeiten erschwom-
men wurden, wird das ge-
meinsame Camping und das 
Wiedersehen mit langjähri-
gen Schwimmfreunden wohl 
als das eigentliche High-
light in Erinnerung bleiben.
Die große Reise startete be-
reits vor einigen Wochen 
am Freitag, 13. Juni. Frei-
tag, der 13. wurde seinem 
Ruf gerecht: Für die meisten 
HTV-Kinder und -Jugendli-
chen begann das Abenteuer 
schon während der Anreise 
mit der Bahn: Eine Strecken-
sperrung verwandelte die 
Zugfahrt in eine längere, 
aber spannendere Odyssee. 
Doch die Vorfreude über-
wog, und nach der Ankunft 

in Rheine wurden zügig die 
Zelte aufgebaut, der Grill 
angeworfen und der Abend 
mit Spiel und Lachen ver-
bracht.
Der erste Wettkampftag 
empfing die Aktiven mit Son-
nenschein. Mit Begeisterung 
lieferten sie starke Leistungen 
ab, erschwammen zahlrei-
che Bestzeiten und durften 
stolz so manche Medaille 
in Empfang nehmen. Auch 
nach den Wettkämpfen ging 
der Spaß weiter: Der zwei-
te Zeltabend war gefüllt mit 
diversen sportlichen Spielen 
und geselligen Momenten 
- auch die zweite Nacht 
war dementsprechend kurz.
Der zweite und letzte Wett-
kampftag begann leider mit 
Regen. Doch weder nasse 
Schlafsäcke noch der Regen 
konnten die Stimmung trüben: 
Dick eingepackt in Pullis und 
Jacken stellten sich die Kids 
dem Wetter und lieferten 
starke Leistungen im Becken 
ab. Eine willkommene Ab-
hilfe bei dem regnerischen 
Wetter schaffte der wär-

mende Tee des Veranstalters. 
Glücklicherweise lichteten 
sich die Wolken am Nach-
mittag, so dass die Heim-
reise weitestgehend trocken 
angetreten werden konnte.
Besonders unvergesslich 
wird das Wiedersehen mit 
zwei ehemaligen HTV-
Schwimmerinnen und ihrer 
Mutter Sarah bleiben. Sarah, 
die den Kinder und Jugendli-
chen noch als Trainerin in bes-
ter Erinnerung ist, war Anfang 
des Jahres mit ihren Töchtern 
nach Rheine gezogen und 
hatte den HTV zu diesem 
Wettkampf eingeladen. Die-
ses Wiedersehen machte das 
Wochenende zu einem ganz 
besonderen Ereignis.
Ein riesiger Dank geht an 
das unermüdliche Trainer-
team und die engagierten 
Eltern - ohne ihr ehrenamtli-
ches Engagement als Kampf-
richter, Betreuer und Chauf-
feure wäre dieses Erlebnis 
für die Kinder nicht möglich 
gewesen! Rheine wird den 
HTV-Kids noch lange in Er-
innerung bleiben.

Freibad-Wettkampf mit Camping

HTV-Schwimmteam erlebt Teamgeist und 
Wiedersehensfreude beim Rheiner Freistiltreffen
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Sport in Hennef ist mehr als 
Training und Wettkampf. Er be-
deutet Begegnung, Freude und 
den Blick über den eigenen 
Tellerrand. Zwei Projekte liegen 
dem StadtSportVerband Hen-
nef e. V. (SSV) dabei beson-
ders am Herzen: das Deutsche 
Sportabzeichen und die inter-
nationalen Jugendbegegnun-
gen. Beide Angebote zeigen 
eindrucksvoll, wie Sport Men-
schen verbindet - ob auf loka-
ler oder internationaler Ebene.
Das Sportabzeichen - 
Gemeinsam aktiv
Von März bis Oktober ist jeden 
Freitagnachmittag der Anton-
Klein-Sportpark in Hennef fest 
in der Hand des Sportabzei-
chens. Ein 17-köpfiges Prüfer-
team nimmt dort die Disziplinen 

Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination ab. Unter-
stützt vom großen Engagement 
vieler Ehrenamtlicher wird so 
Jahr für Jahr ein Angebot ge-
schaffen, das allen Generatio-
nen offensteht.

Ein besonderer Höhepunkt in 
diesem Jahr war die Teilnahme 
am ersten „Markt der Möglich-
keiten“ im Hennefer Kurpark. 
Mit einem bunten Mitmach-
programm - darunter Wikin-
gerschach, Standweitsprung, 

Zwei Herzensprojekte des StadtSportVerbands 
Hennef
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Medizinballwurf und Seilsprin-
gen - konnte das Sportabzei-
chen viele neue Interessierte 
begeistern und auf spielerische 
Weise präsentieren, wie viel-
seitig Sport sein kann.
Internationale Jugend-
begegnungen - Freund-
schaft über Grenzen hin-
weg
Ebenso wichtig wie das Sport-
abzeichen sind die interna-
tionalen Jugendbegegnungen. 
Gemeinsam mit den Sportver-
einen der Hennefer Partner-
städte, organisiert der SSV 
jährlich die beliebten Jugend-
begegnungen. Traditionell 
reisen im Herbst Hennefer 
Jugendmannschaften in die 
polnischen Partnerstadt Nowy 
Dwor Gdanski, während im 
Frühjahr der Gegenbesuch in 
Hennef stattfindet.
Doch es geht nicht nur um 
Sport. Soziale, kulturelle, politi-
sche, wirtschaftliche und sport-
liche Eigenheiten des jeweils 
anderen Landes sollen die Teil-
nehmer kennenlernen. Der in-
terkulturelle Austausch soll ver-
wirklicht werden. Ziel ist auch, 
dass entstehen Freundschaften, 
die weit über den Aufenthalt hi-
naus Bestand haben und dazu 
beitragen, gegenseitiges Ver-
ständnis zu fördern.
Blick nach vorn - Jugend-

begegnung 2026 in Hen-
nef
Die Planungen laufen bereits: 
Für die viertägige Jugend-
begegnung im Mai 2026 in 
Hennef sind noch Plätze frei. 
Mannschaften aus den Sport-
arten Fußball, Volleyball, Bas-
ketball und Tischtennis können 
sich ab sofort anmelden und 

Teil dieser besonderen Erfah-
rung werden. Bewerbungs-
schluss ist Anfang November.
Alle Details zu den Angeboten, 
dem Sportabzeichen und den 
Jugendbegegnungen finden 
Interessierte auf der Internet-
seite des StadtSportVerbands 
Hennef unter www.ssv-
hennef.de.




